
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Karlsruher Tagblatt. 1843-1937
1912

3 (4.1.1912) Viertes Blatt



V « » « « » prei » r
o Karlsruhe und Vor¬
orten : frei ins HauS
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- i.
. igii — ein Jahr des äußeren Kontrastes zu sei-
ftkm Vorläufer . Aus ein Jahr abnormer Nässe und
Hochwasser folgte ein solches mit versengender Son¬
nenglut , Dürre und Wassermangel, aus ein Jahr der
Stille in der internationalen Politik ein politisches
Sturmjahr mit Spannungen , Revolutionen und Krieg .
In wirtschaftlicher Hinsicht ist aber glück¬
licherweise ' die Entwicklung gewerblichen und indu¬
striellen Fortschrittes und vor allem die Außenhandels¬
konjunktur durch die mancherlei Hemmnisse und Er¬
schütterungen des Jahres nicht aufgehalten worden.
Das Jahr 1911 hat im allgemeinen eine gute Be¬
schäftigung gebracht , zwar meist ohne befriedigende
Preise , aber auch ohne übermäßig hohe Geldsätze und
ohne Ueberproduktion; es hat gehalten, was man von
ihm erwarten konnte , es hat in den großen Industrien
sogar mehr gehalten, als die Beteiligten selbst er¬
wartet hatten. Trotz allem Unheil: Dürre , Teuerung
und Krieg — ist es daher ein Jahr weiter in der
Reihe derjenigen, die in 190» mit einer langsamen
Besserung die aufsteigende Konjunktur eingeleitet und
nach und nach zu einer Periode mittlerer oder nor¬
maler, für manche Industrien sogar zu guter Beschäf¬
tigung geführt haben.

Aus dem Vorjahre waren noch die Wehen eineiz
schlechten Ernte und unheilvoller Wasserschäden zu
überwinden, immerhin nahm das erste Halbjahr einen
geordneten Verlauf, desto mehr überstürzten sich die
ungünstigen Momente beim Einkitt des zweiten.
Eine ungewöhnlich lange andauernde Hitze und Dürre
verursachten erhebliche Ausfälle der Gemüse — und
zum Teil der Futter - und Kartoffelernte, legten viele
mit Wasserkraft arbeitende industrielle Betriebe brach
und schädigten die Schiffahrt in manchen Teilen
Deutschlands. Di« Trockenheit und die Verbreitung
der Maul - uich Klauenseuche im Lande verlängerten
urü> verstärkten die infolge von Mißwachs und Hoch¬
wasser seit dem Vorjahre eingetrrtene bedrängte Lage
des Lebensmittelmarktes. Eine anhaltende und all¬
gemeine Teuerung her zur Lebenshaltung wichtigeren
Artikel war die Folge. Gleichzeitig mit dem Beginn
der Dürre verdüsterte sich der politische Horizont, und
die schweren Wolken, die sich wiederholt zu entladen
drohten und lange Monate hindurch das wirtschaftliche
Leben lähmten und die Bevölkerung mit Sorge und
Beunruhigung erfüllten, sind auch am Jahresschlüsse
noch nicht völlig aus dem Gesichtskreis entschwunden .
Noch vor Beilegung des Marokkostreites kam es zu
blutigen Waffengängen zwischen Italien und der Tür¬
kei . Der Krieg ist noch nicht beendet , so wenig wie
die Wirren In China , Persien und Mexiko , und auch
die Spannung zwischen Deutschland und England ist
noch nicht beseitigt . Im Anschluß an die internatio¬
nalen politischen Verwicklungen fegte im September
ein Sturm über die deutschen Börsen, heftiger Ver -
kaufsandrang und schwere Kursstürze traten ein , eng¬
lische und französische Guthaben wurden zurückgezogen .
Indessen waren unsere Banken und Börsen stark genug,
dem Sturme ftandzuhalten ünd seine Folgen sehr
rasch zu überwinden. Und trotz allen diesen Vor¬
gängen hat es an Lohnbewegungen nicht gefehlt. Im
Monnheim-Ludwigshafener Hafengebiet Katen die
Hafen - und Holzarbeiter in Lohnkämpfe ein , im Juli
und August zahlreiche Arbeiter der Badischen Anilin-
und Sodofabrik in Ludwigshafen. Gegen Ende des
Jahres kam es zu Lohnbewegungen und Aussperrun¬
gen großen Maßstabs in der Berliner Metallindustrie,
in der Berliner Damenkonfektion und in der Tabak¬
industrie Westfalens sowie Hamburg-Altonas und
Bremens .

Es ist selbstverständlich , daß diese verschiedenartigen
Verhältnisse auf die Lage und die Entwicklung des
Wirtschaftslebens ungünstig und hemmend eingewirkt
haben. Wie ein roter Faden zieht sich durch die Mehr¬
zahl der Geschäftsberichte die Klage über unzureichende
Preise für die Fabrikate , welche den gestiegenen Roh¬
stoffpreisen und den größeren Löhnen gegenüber nicht
entsprechend erhöht werden konnten . Dazu kommt ,
daß auch die neuen handelspolitischen Aktionen des
Reiches , wie der deutsch-schwedische und deutsch,
japanische Handelsvertrag , die Ausfuhr erschweren und
dadurch die Rentabilität von Handel und Industrie
weiter verringern . Mit der fortschreitenden Ein¬
engung der Absatzmöglichkeiten einerseits und der Er¬
höhung der Geschäftsunkosten durch steigende steuer¬
liche und sozialpolitische Lasten andererseits nimmt
auch der Konkurrenzkampf unter den einzelnen Unter¬
nehmungen an Schärfe und Stärke immer mehr zu .

Entsprechend dem Witterungscharakter ist die Ge¬
treideernte, abgesehen vom Hafer, 1911 im allgemei¬
nen besser, die Futterernte schlechter als im Jahre 1910
ausgefallen. Die Landwirtschaft rechnet beide Jahre
nicht zu den guten. Die Kartoffeln zeigten sich schließ-
lich ertragreicher, als man angenommen hatte . Die
Hopfenernte war gering. Der Durchschnittserkag in
den badischen Hopsengemeinden belies sich auf 3P
(1910 : 7,3 ) Doppelzentner auf den Hektar . Nach
einer ganzen Reihe von Fehlherbsten ist aber diesmal
die Weinmosternte in qualitativer Hinsicht außerordent¬
lich gut ausgefallen, der Ertrag wird für das Groh-
herzogtum Baden auf 21 )4 Millionen Mark bewertet,
gegenüber 2 )4 Millionen Mark im Vorjahre. Der
Preis für ein Hektoliter Weinmost betrug auf den
Landesdurchschnitt gerechnet 59,4 -K , ein Durchschnitts ,
preis , der in den letzten 40 Jahren nicht erreicht wor¬
den ist. So haben denn wenigstens die Rebbauern
aus der Trockenheit Vorteil gehabt und gerade sie
waren dessen am meisten bedürftig, denn ein neues
Fehljahr hätte den seit langem notleidenden Weinbau
an den Rand des Ruins gebracht .

Wenn kotz den vielen erwähnten Fährlichkeiten
und Hindernissen sich im ganzen ein nicht ungünstiges

Gesamtergebnis aus wirtschaftlichem Gebiete ergab,
so geschah es, weil neben den vielen Schatten auch
mancher Lichtpunkt vorhanden war.

Der Umfang der im Berichtsjahr geleisteten wirt¬
schaftlichen Arbeit wird u . a . durch nachstehende Aus¬
weise und Daten beleuchtet .

Fast auf allen wichtigen Gebieten des Erwerbs¬
lebens und des Verkehrs begegnen wir machtvollen
Aufwärtsbewegungen.

Die Rohstoffproduktion ist von neuem gewachsen :
die Kohlenförderung der ersten 10 Monate des Jahres
bekug im Deutschen Reich 133,47 Millionen Ton¬
nen gegen 126,3 Millionen Tonnen in der gleichen Zeit
des Vorjahres . Die Roheisenerzeugung ist von Ja¬
nuar bis November weiter von 13,49 Millionen Ton¬
nen auf 14,16 Millionen Tonnen gestiegen .

Der Versand an und L- Produkten des Stahl¬
werksoerbandes hat sich in den ersten 11 Monaten
(Januar bis November) um mehr als eine Million
Tonnen erhöht, auf 11,17 Millionen Tonnen (gegen
10,10 bezw . 9,02 Millionen Tonnen in 1910 und
1906).

Dementsprechend ist der Beschäftigungsgrad der
Arbeiterschaft weiter in die Höhe gegangen.

Die Unsicherheit der politischen Lage hat zwar die
deutsche Geschäftswelt zur Zurückhaltung veranlaßt
und dazu beigetragen, die Unternehmungslust zu
dämpfen; immerhin ist für die Monate Januar bis
November bei der Gesamtsumme der Neuinvestierun¬
gen von Aktiengesellschaften und Gesellschaften m. b. H .
nur der geringe Ausfall von 21 )4 Millionen Mark
gegenüber dem Vorjahre zu verzeichnen . Ein starker
Rückgang war bei Neuinoestierungen der Elektrizi¬
tät»- und Gasgesellschaften , in der elektrotechnischen
sowie in der Montan - und Textilindustrie bemerkbar.
Auch im Nahrung »- und Genußmittelgewerbe flaute
die Unternehmungslust ab . In der chemischen Indu¬
strie dagegen , in der Herstellung von Baumaterialien ,
in den dem Verkehre dienenden Gesellschaften , bei den
Banken und im Handelsgewerbe übersteigen die für
Kapitalserhöhungen und Neugründungen investierten
Summen die des Vorjahres zum Teil beträchtlich .

Der Wechselstempel hat vom Januar bis Oktober
16L5 Millionen Mark gebracht gegen 15,42 Millionen
Mark in der gleichen Zeit des Jahres 1910 .

In günstigster Entwicklung zeigt sich der deutsche
Außenhandel in den ersten 11 Monaten des Berichts¬
jahres ; die vorjährigen , überaus stark gewachsenen
Ziffern sind abermals sehr erheblich überkoffen wor¬
den . Nach dem bis Ende November vorliegenden
Material stellen sich die Ergebnisse des deutschen
Außenhandels im Vergleiche zu dem entsprechenden
Zeiträume des Vorjahrs wie folgt : eingeführt
wurden in 1911 : 625 027 885 Doppelzentner Waren im
Werte von 8661 Millionen Mark ohne Berücksichtigung
der Edelnietalle (1910 : 581469941 Doppelzentner im
Werte von 8062 Millionen Mark ), ausgeführt :
535 810 436 Doppelzentner im Werte von 7324 Millio¬
nen Mark reinen Warenverkehrs ohne Gold- und
Silberexporte (1910 : 485997 495 Doppelzentner im
Werte von 6760 Millionen Mark ) . Die Zunahme
beträgt mithin bei der Einfuhr rund 600 (1910 : 50,8)
Millionen Mark , bei der Ausfuhr 564 (1910: 823)
Millionen Mark . An der gesteigerten Zufuhr haben
insbesondere die Erzeugnisse des Acker -, Garten - und
Wiesenbaues sowie Erze teilgehabt, an der Zunahme
der Ausfuhr waren hervorragend beteiligt fossile
Brennstoffe, Eisen und Eisenlegierungen, chemische und
pharmazeutische Erzeugnisse , Farben und Farbwaren ,
Erzeugnisse landwirtschaftlicher Nebengewerbe, Ma¬
schinen, elektrotechnische Fabrikate , Fahrzeuge , Ton--
waren , Erden und Steine . Der Zuwachs im Werte
des Gesamtaußenhandels beträgt in den ersten 11
Monaten des Berichtsjahres 1164 (1910: 873,8 ) Mil¬
lionen Mark. Die vorjährige Rekordziffer des deut¬
schen Gesamtauhenhandels mit annähernd 16 )4 Mil¬
liarden Mark, der nur Großbritannien mit 20 )4
Milliarden Mark ooransteht, ist im Berichtsjahre wie¬
der überholt worden. Deutschlands Anteil am Welt¬
handel ist von Jahr zu Jahr prozentual gestiegen . In
dem Jahrzehnt von 1901 bis 1910 nahm der britische
Gesamtaußenhandel um 39 Prozent , der deutsche um
68 Prozent zu. Hierdurch werden der Aufschwung des
deuffchen Außenhandels und die machwolle Entwick¬
lung der deutschen Industrie und der deuffchen Export-
mteressen am besten gekennzeichnet . Nebenbei sei hier
bemerkt , daß von der gesamten deuffchen Ausfuhr aus
Italien und die Türkei zusammen 5,7 Prozent ent¬
fallen. Ernste Schädigungen dürften der deuffchen
Ausfuhr hieraus kaum erwachsen , was natürlich nicht
ausschließt , daß einzelne Firmen , die in besonders
engen Geschäftsverbindungen mit diesen Ländern ste¬
hen , sehr hart betroffen sein können .

Die Steigerung des Verkehrs trat bei den Eisen¬
bahnen zutage. Die Verkehrseinnahmen auf den
deuffchen Eisenbahnen betragen für die ersten 11 Mo¬
nate des Jahres 1911 : 2704,85 Millionen Mark,
oder rund 180 Millionen Mark mehr als für die gleiche
Zeit im Vorjahre. Auf den Güterverkehr kommen
davon 1863,58 Millionen Mark mit einer Zunahme
von 140,77 Millionen Mark oder 8,4 Prozent und auf
den Personenverkehr 841P7 Millionen Mark mit
einem Zuwachs von 38,62 Millionen Mark oder 4P
Prozent . An dieser Steigerung haben auch die badi¬
schen Staatseisenbahnen teilgenommen. Gegenüber
der gleichen Periode des Vorjahres verzeichnen sie
eine Mehreinnahme von etwa 7 Millionen Mark für
die ersten drei Quartale des Berichtsjahres.

Wiederholt bestand wochenlang ein ganz empfind¬
licher Mangel an bedeckten, mancherorts auch an offe¬
nen Güterwagen . Es wurden Klagen laut über un¬
gleichmäßige Verteilung des Leermaterials auf die ver¬
schiedenen Bezirke.

Wenn auch die deutsch« Binnenschiffahrt infolge
langer Trockenheit und des geringen Wasserstandes
der Flüsse im allgemeinen und im Gebiete der oft- und

mitteldeutschen Wosserläufe , der Elbe im besonderen
während des abgelaufenen Geschäftsjahres unbefrie¬
digende Resultate erzielt haben dürste, so ist für unse¬
ren engeren Bezirk und im Karlsruher Hafenverkehr
glücklicherweise doch wieder eine weitere Etappe nach
vorwärts gemacht worden. Trotz langandauerndem
Niederwasser war die Schiffahrt nach Karlsruhe dank
der Wirkung der Rheinregulierung das ganze Jahr
hindurch offen . Das Fahrwasser unterhalb Sondern -
heim ist allerdings vielfach schlechter gewesen als aus
der regulierten Strecke des Rheins . Der Schifss-
güterverkehr des Karlsruher Rheinhafens wird 1911
erstmals die erste Million Tonnen erreichen; es wird
mit einer Zunahme von 18 Prozent gegen den vor¬
jährigen Verkehr (846 470 Tonnen ) gerechnet . Trotz
der bedeutenden Steigerung des Verkehrs befinden sich
in den Kohlenlägern nur geringe Lagermengen : es
darf daher mit starken Zufuhren in 1912 und somit
mit einer weiteren Verkehrssteigerung gerechnet wer¬
den. Die Lagerräume in beiden Wersthallen und im
Getreidespeicher des Karlsruher Hafens waren am
Ende des Jahres nahezu vollständig belegt . Ein« dritte
Werfthallc wird in einigen Wochen dem Betrieb über¬
geben werden. Das Nordbecken ist im Berichtsjahre
fertig gestellt worden. An diesem Becken befinden sich
rund 100 000 Quadratmeter Lagerplätze, von denen
16 500 Quadratmeter verkauft, 41000 Quadratmeter
vermietet sind ; auf weitere 15 000 Quadratmeter ist
ein Vermietrecht eingeräumt worden . Da weitere
Nachfragen nach großen rechteckigen Lagerplätzen mit
geradem Ufer vorliegen, wird der Bau eines vier¬
ten Hafenbeckens bald in Angriff genommen
werden müssen.

Nach langem ernsten Ringen ist das Schicksal der
Schiffahrtsabgaben, und zwar zu unseren Ungunsten
enffchieden worden. Wohl ist in dem ursprünglichen
Entwürfe manches gemildert worden, aber der Lasten
und Belästigungen sind genug geblieben. Ein schwa¬
cher Trost ist es uns , daß selbst im schlimmsten Falle ,
d . h . wenn die Reichsregierung die Zustimmung Hol¬
lands und Oesterreichs zu ihren Plänen erreichen
sollte, immerhin wohl ein Jahrzehnt verstreichen wird,
bis die Abgaben im Rheingebiet voll zur Echebung
gelangen können .

Mt den Kreditbedürfnissen , die sich aus der im
Vorstehenden geschilderten mächtigen Entfaltung des
deuffchen Wirtschaftslebens und aus der Steigerung
des Verkehrs ergeben , hat die KapitalbilLung nicht
gleichen Schritt gehalten. Diese zu fördern und den
Anspannungen des Geldmarktes entgegenzuarbeiten ,
bleibt nach wie vor eine der Hauptaufgaben unserer
Bankpolitik und unserer großen Bankinstitute . Die
Grenzen des Konsums und der disponiblen Reserven
an Kapital legen der Produktionserweiterung gewisse
Schranken auf , wenn letztere auf sicherer Grundlage
ruhen soll . Maßhallen in allen geschäftlichen Trans¬
aktionen , in Neuanlagen wie in der Vergrößerung
bestehender Bekiebe, besonders aber in allen Unter¬
nehmungen nicht werbenden Charakters wird viel¬
leicht die auffteigende Kurve in der Entwicklung ak>-
flachen, aber es wird dies auch zu größerer Kapital¬
bildung und dadurch zur notwendigen inneren Sicher¬
heit und Stabilität des wirtschaftlichen Lebens bei¬
tragen.

Die Lage des Arbeitsmarktes hat sich während des
ganzen Jahres durchaus befriedigend gestaltet. Wenn
auch vom Juni an bis zum August vorübergehende
Abschwächungen bemerkbar wurden, so ist die Besse¬
rung im Beschäftigungsgrad im allgemeinen doch in
einer Weise heroorgetreten, wie das nur zu Zeiten
wirffchafttichen Aufschwunges zu geschehen pflegt.
Mancherlei ungünstige Einzelerscheinungen können das
Gesamtbild , in dem die aufwärtstreibenden Faktoren
vorherrschen , nicht beeinträchtigen. In unserem enge¬
ren Bezirke zeichnete sich der Stand des Arbeits¬
marktes im Jahre 1911 durch eine sich fast über alle
Industrien erstreckende Gleichmäßigkeit und Festigkeit
aus . Bereits im Vorjahre hatte sich in unserem Ge¬
schäftsbereiche ein erheblicher Fortschritt zu stabilen
und normalen Verhältnissen auf dem Arbeitsmarkte
gegenüber den Jahren 1909 und 1908 vollzogen. Jetzt
hat der Beschäftigungsgrad meist wieder einen regu¬
lären Stand eingenommen: nur einzelne wenige
Branchen, für die besondere Verhältnisse in Betracht
kommen , machen hiervon eine Ausnahme , u. a. das
Baugeschäft mit den verwandten Gewerben und die
Tabakindustrie. Größere Bewegungen durch Ab- und
Zugang von Arbeitern traten in den verschiedenen
Industrien nirgends in die Erscheinung. Geringere
Arbeiterstände oder Kürzungen der Arbeitszeit , bezw .
Feierstunden sind nur beobachtet worden zu Anfang
des Jahres , in den Monaten Januar , bis Mai , bei
einzelnen Betrieben der Maschinen - und Metallwaren -
industrie , insbesondere bei den für den Eisenbahnbedarf
tätigen Werken , und säst das ganze Jahr hindurch
bei einer Reihe von Zigarrenfabriken . Andererseits
sind Vergrößerungen des Arbeiterstandes auf wenige
Betriebe der gleichen Industrien beschränkt geblieben,
in denen auch die Ausfälle vorkamen : aus die Metall¬
waren- und Maschinenindustrie und auf die Tabak¬
industrie, hier im besonderen auf die Zigaretten¬
fabrikation. Im übrigen haben die Arbeiterverhält -
nisse fast unverändert gelegen . In einer Anzahl von
Branchen war gute Beschäftigung vorhanden ; in
anderen, in denen weniger reichliche Aufträge Vor¬
lagen , konnte die Arbeiterschaft wenigstens durch-
gehalten und beschäftigt werden.

Für die Stadt Karlsruhe wird die gegenüber dem
Vorjahre bessere Lage des Arbeitsmarktes auch durch
die Nachweisungen der Krankenkassen bestätigt. Am
1 . November 1911 wiesen 24 Karlsruher Kranken¬
kaffen einen Bestand von 41 625 versicherungspflich¬
tigen Mitgliedern auf, darunter 14 725 weibliche , gegen
39515 bezw . 14 619 am gleichen Tage des Vorjahres .
Das bedeutet einen Zuwachs von 2110 Versicherungs-
Pflichtigen während des letzten Jahres , und zwar von
2004 Männern und 106 Frauen . Der Anfang De¬
zember in der Stadt Karlsruhe veranstalteten Zählung

der Arbeitslosen zufolge ist deren Zahl gegenüber der
vorjährigen um 15 Prozent zurückgegangen .

In einheitlicher Weise hat sich iräessen die langsam
fortschreitende Besserung nicht vollzogen . Große Ge¬
biete unseres Wirtschaftslebens verharren seit Jahren
in der gleichen unbefriedigenden Lage, in einer Art
von Stagnation . Erwähnt seien nur das weit aus¬
greifende Baugewerbe mit seinen vielen Neben- und
Hilfsbranchen, die Textilindustrie und der gesamte De¬
tailhandel, dem die Verteuerung der Lebenshaltung
und die hierdurch verminderte Kaufkraft der Bevöl¬
kerung neue Wunden zu den alten geschlagen haben.

Eine Periode der Teuerung besteht schon seit Jahren ,
die neue Preissteigerung hat nur das Maß voll ge¬
macht . Dieser ständige Druck wird als eine unerträg¬
liche Last besonders dann empfunden , wenn die
Teuerung sich gerade auf die unentbehrlichsten Lebens¬
mittel erstreckt und damit die schwer um ihre Existenz
ringenden Beoölkerungskreise : die Arbeiterschaft, den
kleinen Handwerker und Geschäftsmann sowie die
Klaff« der Festbesoldeten trifft.

In einer am 30. Oktober an den Bundesrat gerich¬
teten, einstimmig abgegebenen Erklärung hat der
Deutsch« Handelstag, die berufene Vertretung für
Deutschlands Handel und Industrie , mit Nachdruck den
Versuch zurückgewiesen , die Schuld für die aus ver¬
schiedenen Ursachen, zumeist aber infolge der zugunsten
der Landwirtschaft eingesührten hohen Zölle entstan¬
dene Teuerung dem Handel zuzuschreiben und ihn als
preissteigerndes Zwischenglied auszuschallen . Gerade
in Zeiten des Mangels bemüht sich der Zwischenhandel,
die notwendigen Waren zu möglichst billigen Preisen
aus aller Herren Länder herbeizuschaffen . Diese Wirk¬
samkeit würde in ihrer vollen Bedeutung erst erkannt
werden, wenn ein leistungsfähiger Zwischenhandel
nicht mehr vorhanden wäre, denn in Erfüllung seiner
Aufgabe und infolge starker Konkurrenz trägt der
Zwischenhandel nicht nur nicht zu Preissteigerungen ,
sondern vielmehr zu Preisausgleichen bei , und kommen
Ueberkeibungen in vereinzelten Fällen vor, so sorgt
die Konkurrenz für schleunigste Korrektur.

Aus sozialpolitischem Gebiete hat das Jahr 1911
lange Kämpfe beendet . Zum Abschluß sind gekommen
die tief eingreifende Reichsversicherungsreform, die
Angestelltenoersicherung , das Hausarbeitsgesetz. So
begrüßenswert diese neuen Gesetze vom sozialpolitischen
Standpunkte aus sind , so darf doch auch an die neuen
Lasten erinnert werden , die sie der deutschen Unter¬
nehmerschaft zu den vielen alten auferlegen. In diesem
Zusammenhang sei erwähnt, daß die gesamte öffent¬
lich -rechtliche Belastung während des letzten Iahrzchnts
vor der Reichsfinanzreform bei den deuffchen Indu¬
strie- und Verkehrsaktiengesellschasten von durchschnitt¬
lich 21,77 Prozent der Dividende in 1900 aus 38,71
Prozent in 1909 gestiegen ist . Dabei sind die Ver¬
brauchssteuern, deren Ueberwälzung auf die Konsu¬
menten nicht möglich war, nicht berücksichtigt worden.

Wie schon im Jahre 1906 durch die Reichsfinanz¬
reform, so sind auch im Berichtsjahre durch die Vor¬
gänge auf dem Gebiete der äußeren Politik die engen
Zusammenhänge vor aller Augen gerückt worden, die
zwischen unserem heutigen Wirtschaftsleben und der
Politik bestehen . Auch Sen bisher ganz in den engen
Kreis ihrer Geschäfte eingesponnenen Kaufleuten und
Industriellen muß nach diesen Vorgängen sich endlich
die Erkenntnis aufgedrängt haben, daß ihre intensive
Betätigung ohne Befriedigung für sie selbst und ohne
Erfolg für die Allgemeinheit bleiben wird, wenn es
nicht gelingt , die innere und äußere deuffche Politik
und unsere Verwaltung den Erfordernissen des deut¬
schen Wirtschaftslebens entsprechend einzurichten und
zu reformieren. Nach der Denkschrift über die öffent¬
lich-rechtlichen Belastungen von Gewerbe, Handel und
Industrie , die der Hansa -Bund den deuffchen Erwerbs¬
ständen auf den Weihnachtstisch gelegt hat, beträgt der
Anteil der Landwirtschaft an den Steuern des Reiches
7,35 Prozent , an den Steuern der Einzelstaaten 17
Prozent , der Anteil von Gewerbe , Handel und Indu¬
strie an den Steuern des Reiches 87 Prozent , an den
Steuern der Einzelstaaten 83 Prozent (bei den Reichs--
steuern ist bei 5,65 Prozent der Anteil der einzelnen
Stände nicht mit Genauigkeit zu ermitteln) . Es ist bei
uns in den letzten Jahrzehnten vielfach noch so regiert
worden, als wäre Deutschland auf dem wirtschaftlichen
Stande der 1850—60er Jahre stehen geblieben. Daß
das Deutsche Reich inzwischen ein Industriestaat ersten
Ranges geworden ist , sand selten Ausdruck in der
Gesetzgebung und noch weniger in den Maßnahmen
der Verwaltung. Es wird rückhallslos zugegeben , daß
das Deuffche Reich neben einer großen Industrie eine
starke und gesunde Landwirtschaft nötig hat ; diese ist
unentbehrlich für unseren inneren Markt , der durch
Aufnahmefähigkeit und Stetigkeit das Rückgrat unserer
Industrie und unseres Handels sein und bleiben muß.
Handel, Gewerbe und Industrie sind im allgemeinen
Staatsinteresse bereit , die zum Gedeihen der Land¬
wirtschaft erforderlichen Opfer in Gestalt angemessener
Zölle zu tragen, aber sie fordern auch für sich die Be¬
rücksichtigung ihrer vitalsten Interessen. Der kom¬
mende Reichstag wird Gelegenheit haben, diesen Inter¬
essenausgleich in die Wege zu leiten , denn er wird über
neue Handelsverträge und wahrscheinlich auch über
den deuffchen Zolltarif, also über Maßnahmen zu ent¬
scheiden haben , von denen für eine lange Periode das
Wohl und Wehe des heimischen Wirtschaftslebens be¬
einflußt werden wird .

(Mitgeteilt von der Handelskammer.)
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Bekanntmachung .
In der Zeit vom 1. Oktober bis

8t . Dezember 1911 wurden in oen
Wagen der elektrisch . Straßenbahn
gefunden :

Schirme , Stöcke , Handschuhe
Geldbeutel , mit und ohne Inhalt ,
Bargeld , Handtäschchen , Arbeite
Kleider , Schmuckgegenstünde , Bü
cher , Photographien , Schlüssel , Rol
laden -Beschläge , Schacktgurte , l
Paket Strümpfe , Muffe u . Da
menpelze , Gummischuhe , goldene
und silberne Ringe , Medaillons ,
Iagdstock , Notenständer , Handkof
fer usw .

Die Empfangsberechtigten wer
den hierdurch gemäß H 960 B .G .B
aufgefordert , ihre Rechte an den
oben aufgeführten Gegenständen
binnen 3 Wochen bei dem städti¬
schen Straßenbahnamt , Tullastr .
71 , geltend zu machen , widrigen¬
falls die fraglichen Gegenstände ,
soweit sich dieselben dazu eignen ,
gemäß § 979 B .G .B . versteigert
werden . Auskunft erteilt auch der
Pförtner im Rathaus .

Karlsruhe , den 2. Januar 1912.
Städtisches Stratzenbahnamt.

M Ml
Die Ausführung von 2 Kran

schienenfundamenten aus Beton
von je 214 m Länge am hiesigen
stadst Rheinhafen ist zu vergeben .

Angebote sind verschlossen und
mit entiorechender Aufschrift ver¬
sehen bis
Dienstag , den 28 . Januar d . I ,

vormittags 11 Uhr ,
bei uns einzureichen .

Eine Entwurfszeichnung und die
Submisstonsbedingungen sind auf
unserem Geschäftszimmer Rr . 10,
Kaiser -Allee 11 (Verwaltungs¬
gebäude II ), erhältlich .

Karlsruhe , den 2. Januar 1912 .
Städt. Maschinenbau ««»

ZWllgs -NttljchttllNii .
Donnerstag, den 4. Jan . ISIS »

nachmittags 8 Uhr, werde ich im
Pfandlokal , Stemstr . 23 hier, gegen
bare Zahlung im Vollstreckungswege
öffentlich versteigern : 2 Schränke , 1 voll:
standimsBett , 1 Photographen -Apparat
1 Sofa .

Karlsruhe , den 3. Januar 1912.
Grethcr , Gerichtsvollzieher.

Brennholzoersteigerung des Gr .
Hofforst - u . Iagdamtes Karlsruhe
Mittwoch, de« 10. Januar , früh
S Uhr, im Parkhaus an der Fried¬
richstaler Allee , aus Großh . Wild
park , Abt . IV . 8 . Eichelacker ,
IV . 11 . beim großen Saufang ,
II . 32. Grüner Waldschlag . Di¬
strikte des Forstwartes Ullrich u .
des Hofjägers Schaffer : 34 Ster
buchene , 63 Ster eichene , 12 ge¬
mischte , 194 forlene Scheiter und
Rollen , 45 Ster buchene , 16 eich.,
7 gemischte , 41 forlene Prügel , I .
u . I I . Kl ., 85 Lose gegrabene for¬
lene Stumpen , zu je 10 Stück ,
1125 buchene u . eichene , 3400 kor¬
kene Wellen und 14 Lose Schlag¬
raum .

Uolmungea

Bcierthcimer Allee 34.
Modern ausgestattete

Billa mit 3 Zimmern,
Halle , Bad , Vor - und Hintergarten
auf 1. März oder später zu vermieten .
Näheres Büro Stefanienstr . 40 , vorm .

Belfortstraße 8,
2 . Stock , ist eine herrschaftliche7 Zimmerwohnung mit Balkon
und reichlichem Znbchör per sofort
oder später zu vermieten . Näheres
parterre ._

Uvßrch 1l,
in freier Lage, ist im 3 . Stock
eine schöne 7 Zimmerwohnung
nebst Zubehör per 1 . April d . J .
anderweitig zu vermieten . Nä¬
heres zu eftragen Kriegstraße 97,
Büro im Hof.

Mjttstrche
Eckwohnung

Zimmern
Kugehor auf
mieten Nähere

Kriegstraße 01 , ist eine Woh¬
nung von 7 Zimmern mit reichlichem
Zubehör , 2 Treppen hoch , per sofort
od . später zu vermieten. Näh . parterre .

ist im 2. Stock eine Herr -
schaitswohmmg von 7 Zim¬
mern , Fremdenzimmer rc. mit
elektr. Licht eingerichtet, auf
1 . April zu vermieten. Nä¬
heres Kriegstraße 16 im Ta¬
petenladen .

Riefstahlstr . 4
wird wegen Wegzugs des Mieters
die Wohnung im 2. Obergeschoß, be
stehend aus 7 Zimmern und reich
lichem Zubehör , auf 1. April 1912
mietfrei . Besichtigung an Wochen
tagen zwischen 11 und 1 Uhr .

Stefanienstratze23 ist der 2. Stock
mit 7 Zimmern , Küche, Spftsckammer
lind reicht. Zubehör auf 1. April 1912
zu vermieten . Näheres im 1. Stock.

Kriegstraße 152, parterre , ist eine
schöne Wohnung von 7 geräumigen
Zimmern , mit großer Diele , Bad ,
Speisekammer , Mansarde , Borgar¬
ten und sonstigem reicht. Zubehör
auf 1 . April oder früher zu vermie¬
ten . Gas und elektr . Licht vorhan¬
den. Näheres ebendaselbst im Büro .

Eisenlohrstratze 41. 2. Stock, ist
eine schöne 6 Zimmerwohnung mit
gr . Diele , Bad , 2 Mansarden , 2
Kellern wegen Versetzung sofort
oder 1. April zu vermieten . Näh .
Kriegstraße 151, 1. Stock .

Herrenstrahe 7. 3. Stock, ist die
Wohnung , bestehend aus 6 Zim¬
mern , Küche , Badezimmer neo,l
reichlichem Zubehör auf 1. April
1912 zu vermieten .

I . Ettlinger «. Wormser .

Meter finden
unüberftrofkene Uusrvakl in
Woknungen , LLcien , Mertz-
sr3lten » möblierten unc! leeren
Limmern etc.

DausbeNtLer inserieren

im

Herrenftraße 7, 4. Stock, ist die
Wohnung , bestehend aus 8 Zim¬
mern. Küche. Badezimmer nebst
reichlichem Zubehör auf 1. April
1912 zu vermieten .

I . Ettlinger u. Wormser.
Kaiserftratze 17S, 4. Stock, ist

die Wohnung , best , aus 8 Zim¬
mern. Küche , Badezimmer nebst
reichl . Zubehör auf 1 . April zu
vermieten .

I . « rtlinger u. Wormser.
krirgslratze 12, nahe dem Haupt¬

bahnhof , ist eine große 5 Zimmer -
wohnuug mit allem Zubehör , Gas
und elektr . Licht, im 2 . Stock auf
1 . April 1912 zu vermieten . Nähe¬
res im 2. Stock.

Kriegstr . 73 ist eine Parterre¬
wohnung von 6 nach der Straße
gehenden Zimmern , 2 Mansarden ,2 Kellern auf 1. April zu vermie¬
ten . Näheres Kriegstraße 73,2. Stock . Einzusehen vormittags
von 11 bis 1 Uhr , nachmittags von
3 bis 5 Uhr .

mit undeftingt rasckektem uncl
Nckerem Erfolg

^km-lsruker ^ sgblatt ", »Heltes
uncl billigste« Anzeigenblatt
«len Rekläenr; es Kat llen all¬
gemein verlangten u. benütrten

grössten » tLglick erkkemenäen
Karlsruher Aloknungsarneiger

Leite rr Pfennig ; bei Meäer -
kolungen nncl Sarraklung
entlpreckenclen Rabatt .

L-rWrW 48 II
z

ist eine geräumige

mit Bad und sonstigem Zubehör
auf sogleich oder später zu
vermieten . Näh . daselbst im 1 .
oder 3 . Stock und Zähringer¬
straße 104 lil . Die Wohnung
wird neu hergerichtet.

5 Zimmer .
Eckwohnung , Kaiserftratze 247 ,2 Treppen ( Kaiserplatz ) , zu ver¬

mieten . Zu erfragen im 2. Stock
daselbst .

Kronenstraße 20
ist im 2. Stock des Vorderhauses eine
Helle, freundliche Wohnung , bestehend
aus 6 Zimmern , 2 Alkoven, Küche ,Keller , Speicher und Waschküche sowie
onstigem Zubehör auf 1 . April oder

etwas später billig zu vermieten . Ebenso
ein Laden im Erdgeschoß und Maga -
zinsrämnlichkeiten im Hinterhaus . Nä¬
heres Vorderhaus im 2 . Stock.

Westendstr . SS ist im 1. Stock
eine Wohnung von 6 Zimmern ,davon 2 auch als Bureau - oder
Kontorräume mit besonderem Zu¬
gang zu benützen , mit oorgart -
chen , Bad , Speisekammer . Keller ,

Mansard . u. ev . Magazinraum
auf 1. April zu vermieten . Ein¬
zusehen von 9—12 und 3— 5 Uhr .
Näheres in der Wohnung oder
Blumenstrahe 1v , 3. Stock .

HllrWWchlllU.
Hirschstraße LVS , Ecke Borholzstraße (Telephon 1083),ist der 2 . Stock, bestehend aus S —7 geräumige » Zimmer «

mit Balkon , Erker , Veranda , Küche, Bad , Speisekammer . Fremden¬
zimmer, Mädchenzimmer , Kammer , elektr. Licht, Gas und großem
Garten , auf 1 . April zu vermieten. Näheres Schützensträße 38
3 . Stock .

Schöne Wohnung ,
Parterre , z« vermieten ; 5 Zimmer , Badezimmer, Mansarde rc.,Gartenantest , auf l . April 1912 . Preis 800 Mark . Einzusehen
Leopoldstraße SS , von 10 bis 12 und von 4 bis 6 Uhr.
Näheres bei F . Wilhelm Doeriug , Ritterstraße .

z Zimmerwohnnnge «,
parterre » im Neubau Korkftratze SV, Ecke Draisstratze , mit allem
moderne» Zubehör , wie Erreretnba«, Balkon. Veranda, Bad ,Mansarde rc., per sofort oder später zu vermieten . Näheres Marienstraße 69
und daselbst im 4. Stock bei Herrn Schnlzeustei ». (Preis 760—800 »L .)

Bahnhofstr . 12
ist eine Wohnung von 5 Zimmern ,
große Küche , 1—2 Mansarden . Keller ,
Anteil am Trockenspeichcr, per sofort
beziehbar, zu vermieten . Näheres im
4. Stock des Vorderhauses oder
Schützenstraß« 52 im Laden._

Herrschaftliche

Mlt rerchlichem Zubehör ist
Herrenftraße 34 auf 1. April
zu vermieten . Näheres da¬
selbst durch I . Wcngert .

ind herrschaftliche Wohnungen v .
8 großen Zimmern , sowie im 4.
Stock eine Wohnung von 4 grö¬
len Zimmern , alle mit Etagen¬
heizung , Gas u . elektr . Licht ver -
ehen , sowie mit sonst . Zubehör

per 1. April od . spät , zu vermiet .
Nah . durch den Eigentümer täg¬
lich daselbst zu erfahren .

HkrrslhD-Wlihiliisß.
Hirschstrafte 101 , parterre, ist

eine schöne Wohnung von 6 Zim¬
mern, Fremdenzimmer, Bad , Speise¬
kammer , Mansarde , 2 Kellern und
allem Zubehör auf 1. April zu ver¬
mieten. Näheres Wilhelmstraße 52,
Telephon Nr . 1041.

NSnösIstrsks >4,2 . 8took ,
isit unk 1 . .Hpril ocksr krvdsr
eins 8vdr sokSllo 6 bi8 7
Lmmervokimox witrsioli -
Ueiwm 2udödür, elektr.
I>iodt u. ^ .oteil uw (Zarten
M vermieten . Mdsree
Lissndslmstr . 5s , I. Stock.

Am Sonntagsplatz schöne 8 Zim¬
merwohnung mit Bad u. Zubehör
auf 1. April zu vermieten . Näh .
Herrenftraße 52, 3 . Stock .

Belfortstratze 11
ist der 2. Stock mit 5 Zimmern ,
1 Alkoven , 3 Dachkammern re . auf
1 . April zu vermieten . Anzusehen
von 10 bis 4 Uhr . Näheres Erb -
prinzenstraße 12, 1. Stock .

Boeckhftratze 14 ist auf 1 . April
eine hübsche 5 Zimmerwohnnng zu
vermieten. Badezimmer , Fremden¬
zimmer nebst reichlichem Zugebör vor¬
handen . Zu eftragen bei Arch. Rudolf
Meest, Sofienstraße 37.

idlumcnstrafte 2 , neb . d. Gärten ,
1 Treppe hoch , schöne geräumige 5
Zimmerwohnung , mit oder ohne Bad ,
auf 1. April 1912 zu vermieten . Näh .
Herrenstr . 46 bei G . Lausche .

Ettlingerstr. 58, gegenüber dem
Lauterberg , ist eine sehr schöne,
frei gelegene 5 Zimmerwohnung
mit sämtl . Zubehör per sofort od .
1. April zu vermieten . Näheres
Ettlingerstratze 59 , parterre .

Kaiser -Alle« 51 ist der 2. Stock.
5 Zimmer , mit Badezimmer u . all .
Zubehör per 1 . April zu vermiet .
Näheres daselbst .

Kaiserftratze 24 ist eine schöne
5 Zimmerwohnung . Badz . , groß .
Küche , 2 Berandas , nebst reich ! .
Zubehör im 3. Stock auf 1. April
zu vermiet . Näh . Kriegstr . 113, 3.
Stock bis nachm . 3 Uhr od . im
Büro daselbst .

Kaiserftratze 118. 2 Trepven, ist
eine elegante Wohnung von 5
Zimmern , Balkon , Küche mit
Speisekammer , Bad , 2 Mansar¬
den , Keller , Trockenräume , Gas
und elektr . Licht per 1. April 1912
zu vermieten . Anzusehen von 10
bis 1 Uhr . Näheres bei Gustav
Nagel Nächst Hutgeschäft , Kaiser-
sträße 116.

Karlstrafte 57 , 3 . Stock, schöne5 Zimmerwohnnng , Glasveranda
und Zubehör sofort oder später zu ver¬
mieten. Näheres 4. Stock.

Karl-Wilhtlmstr . 12
LEtock, schöne bZimmerwohnung ,
ohne Vis -a -ois , mit Bad , 2 Man¬
sarden, 2 Kellern und sonstigem
Zubehör auf 1. April zu ver¬
mieten . Näheres parterre .

Körnerstratze 8 ist im 3. Stock
eine Wohnung mit 5 Zimmern ,
Bad und reich ! . Zubehör auf 1.
April 1912 zu vermieten . Einzu
sehen von 10 Uhr vorm , bis 4 Uhr
nachmitt . Näheres daselbst oder
Kaiser -Allee 80 , 2. Stock .

Kriegstraße 140, 2. St ., ist eine
5 Zimmerwohnung mit Erker ,
Zubehör an ruhige , kl . Familie
auf April 1912 zu vermieten . Ein¬
zusehen von 10 bis 12 und 3 bis
5 Uhr . Näh . Amalienstr . 61 , III .

Lenzstr . S, 3. St ., ist auf 1. April
eine schöne 5 Zimmerwohnnng
mit 1 Mans . , 1 Souterrain - Zim .,
Bad , 2 Kellern , Balkon u . 2 Der -
andas zu vermieten . Näheres da¬
selbst oder Kriegstr . 184 , 8. Stock .

Melanchthonstr . 4, beste Lage
OOstadt , in ruh . Hause , 1 Treppe
hoch, Herrschaftswohnung mit

5 Zimmern,
Küche , eingericht . Bad u . reichlich .
Zubehör weg . Wegzug per 1 . April
zu verm . Näh . daselbst parterre .

Nelkenstratze 5 ist eine Woh¬
nung , bestehend aus 4 Zimmern ,
Küche , Badezimmer , Speisekam¬
mer nebst Zubehör , 3 Treppen
hoch, per sofort oder auf 1. April
>u vermieten . Zu erfragen da -
elbst oder im Laden .

5 Zimmerwohnung.
Nokkstr. 8» Hochpart. , ist eine

schöne 5 Zimmerwohnung mit 1
Mansarde , 1 Kammer , Gartenant
u. sonst . Zubeh . auf 1. April zu
verm . Näh . daselbst od . ^
straße 53,1 . St . Telephon 1707.

Ostendstratzr 1. 3. Stock, schöne
S Zimmerwohnnng samt Zubehör
auf 1 . April zu vermieten . Näh .
das . od . Herrenstr . 52 , 3. Stock .

Rcdtenbachcrstrafte 21 ist per
sofort oder später eine große5Ziimner -
wohnung mit Augehör (Hochparterre )
zu vermieten . Einzusehen täglich von
10 bis 12 Uhr.

Schnmannstr . IO, 2 Trep¬
pen hoch , 5 Zimmerwohnung
mit Bad , Garten und sonstigem
Komfort preiswert zu vermieten .
Näheres im Hause , 3 Treppen
hoch .

Herrschaft!. Worimmg.
Amalienstratze 28» 2 Tr., am

Stephanplatz , freie Lage , ist eine
schöne Wohnung von 5 sehr ge¬
räumigen Zimmern m . gr . Salon ,2 Balkonen , großer Diele , Bade¬
zimmer , mit reicht . Zubehör auf
1. April zu vermieten . Näheres
Amalienstratze 35 », 4. Stock .

Schöne S Zimmerwohnnng, im
2. Stock der Durlacher Allee , ohne
Vis -a -vis , mit Balkon , Veranda ,
Badezimmer , Küche, 2 Keller ,
Mansarden , der Neuzeit entspreche
eingerichtet , mit Koch- u . Leuchtgas
versehen , aus sogleich zu oermie -
ten . Zu eftragen Rudolfskratze 31
parterre , link.

5 Zimmerwohnnng.
In allernächster Nähe der Park¬

straße ist eine schöne Wohnung (1 . Stock)
mit Bad und allem Zubehör aui
l . April oder früher zu vermieten .
Näheres Akademiestraßc 28 , Baubüro .

Wohnung ,
bestehend aus 5 Zimmern » Alkoven,
Küche, Keller nebst Zubehör auf 1. April
zu vermiet . Näher . Akademiestr . 291 .

8 Zimmerwohnung.
Sisenlohrstr. 28 ist der 1 . Stock

per 1. April zu vermieten : Kaiser -
Allee 95 . 2. Stock.

Grötzrngen.
Schöne , der Neuzeit entsprechende

Wohnungen von 5 Zimmern , Küche,
Zugehör und Garten auf 1 . April od .
früher zu vermieten . Preis 400 bis
500 Näh . im Kontor des Tagbl .

Amalienstratze 7 , Vorderhaus , ist
eine schöne 4 —sZimmcrwohnnng
mit 2 Mansarden und Zubehör per
1. April zu verm . Zu erfragen im 2. St .

Angnstastratze ist eine Wohnung
von 4 geraum . Zimmern , Bad « . reich!.
Zubehör auf sogleich zu vermieten .
Näheres Augustastraße 11 , 1. Stock.

Bachftraße S (Villa )
ist eine schöne , moderne Parterre¬
wohnung , bestehend aus 4 Zim¬
mern nebst 1 Zimmer im 2 . St .,
Küche , Bad , Veranda u . sonstigem
Zubichör sowie Vor - und Hinter¬
garten per 1. April 1912 zu ver¬
mieten. Elektr . Licht , Zentral¬
heizung und Warmwasseranlage
vorhaiwen . Zu eftragen nur
Kaiserstraße 84 im Laden .

« 32 ist im 1. Stock
eine schöne, der Neuzeit entsprechende
4 Zimmerwohnnng mit Bad , Speise¬
kammer , Mädchenzimmer rc . wegen
rascher Versetzung eines Beamten per
1. Februar 1912 oder wäter zu ver¬
mieten . Näheres daselbst oder bei
Ludwig Kappler , Malermeister ,
Luisenstraße 62. Telephon 2920.

Blumenstr . 10 ist eine Wohnung
von 4 Zimmern , Koch - und Leuchtgas ,
nebst Zubehör auf 1 . April zu ver¬
mieten . Näheres nn Lade«.

Blumenstrafte 25 ist der 2. Stock
mit 4 Zimmer « und Zugehör auf
1 . April zu vermieten . Näheres im
Laden daselbst.

Draisstrafte 2 , parterre , ist eine
moderne Wolmung , bestehend aus
4 Zimmern , Küche , 2 Kellern , Bad ,
Speiscschrank , Mädchcnkammer rc. per
sofort oder später zu vermieten . Nä¬
heres Dorkstraße 41 , Bureau , Tele¬
phon 524 oder beim Eigentümer Au-
gartenstraße 32,Bureau , Telephon 1636.

Durlachcr Allee (Ecke Degenfeld¬
straße 1) ist eine sehr schöne Wohnung
von 4 Zimmern , alle auf die Straße
gehend, Balkon und Erker , mit allem
Zubehör auf 1 . April zu vermieten .
Näheres nn Eckladen.

Eifenbahnstr. 18 ist eine große
Zimmerwohnunq per 1. April

zu vermieten . Näh . b. Eigentum .
4. St . o . Kaiserstr . 209 , Laden lks .

Essenweinstr . 5, 1. Stock , ist auf
- April eine schöne Wohnung mit

4 Zimmern , gr . Küche , Bad und
Gärtchen bist , zu verm . Näh . das .

Gottesauerstr . 18 ist im 4. Stock
eine 4 Zimmerwohnung mit Bad ,
desgleich . Hochparterre 3 Zimmer
mit Bad u . Zubehör auf 1. April
zu vermieten . Näheres 2. Stock .

Gutenbergstrafte 1 ist der 3 . St .
mit 4 Zimmern und Küche samt Zu¬
behör auf 1 . April zu vermieten . Näh .
selbst o er Kriegstraße 26 , 2 . Stock.
Hirsibstr . 8, in ruh . Hause , wird

auf 1 . April eine Wohnung frei ,
bestehend in 4—5 Zimmern , Alko¬
ven , Küche , 2 Kellern , 2 Mansar¬
denräumen , Anteil an Waschküche ,
Hof u . Speich . Aus Wunsch ein
Gärtch . Näheres im 2. Stock . An¬
zusehen von 11—4 Uhr .

Hirfchstratze 187. pari., ist aus
1. April eine schöne Wohnung v.
4 Zimmern , Küche , Bad , Mädchen¬
zimmer , Kammer rc . zu vermiet .
Näheres parterre .

Hirfchstratze 8 «
ist die Bel -Etage von 4 Zimmern mit
Balkon , Küche, Badepmmer und reich¬
lichem Zubehör auf 1. April zu ver¬
mieten . Näheres zu eftragen bei der
Eigentümerin , Jollystraße 15. 3. Stoch
von 11 bis 12 und von 2 bis 4 Uhc.

Hübschstraß « 40 , 2 . Sch schöne
4 Zimmerwohnung mit Bad und
Zubehör auf 1 . April zu vermieten.
Näheres Putlitzstraße 22 , 2. Stock.

Kaiser - Allee 115 sind im 2. u.
4. St . je 1 große 4 Zimmerwoh .
nung mit je 1 Fremdenzimm . u.
je 1 Mans ., Badz . u. sonst . Zubeh .,
2. St . evtl , sof., 4. St . 1 . April zu
vermieten . Näher . Scheffelstr . 53,
pari . Telephon 1707.

Kaiser-Allee 51 « ist der 4. Sch
eine Wohnung von 4 schönen Zimmern ,
Veranda , nebst Zubehör sogleich oder
später zu vermiet . Näheres 2. Stock.

Kaiser - Allee 115 11 ist eine
herrschaftliche 4 Zimmenvohnung mit
Bad , sowie einem geraden Zimmer im
5 . Stock umständehalber auf sogleich
zu vermieten . Näheres daselbst, parch
oder Scheffelstraße 53 , Telephon 1707.

« apellenstr. SS, gegenüb. d . Lo-
kolbahnhos , ist der 3. Stock mit
4 Zimmern, Küche u. übl. Zubeh.
auf 1. April zu vermieten . Näher .
Eartenstraße 57 , 4. Zlock rechts .

Klauprechtstratze 8 ist in geschlos¬
senem Hause der 3. Stock von 4 Zim¬
mern nebst Zubehör auf 1 . April zu
vermieten . Näheres im 2 . Stock.

Klauprechtstratze SS ist im 2. St .
eine schöne 4 Zimmerwohnung
mit Badezimmer , nebst Zubehör
auf 1. April zu vermieten . Näh .
Leopoldstraße 4, 4. Stock .

LrieBrch M
ist der I . Stock , bestehend aus
4 Zimmern nebst allem Zu¬
behör, auf 1 . April d. I . zu
vermieten . Näheres Eisenlohr¬
straße 71 oder 'kriegstraße 162

im Laden .
« VWG W V V V V VVVW WW M V

Kriegstraße 15S ist eine schöne
Wohnung im S. Stock von 4 Zim¬
mern und allem Zubehör aus 1.
April und im 1. Stock 8 Zimmer
nebst Zubehör auf sogleich oder
später wegen Versetzung des seit -

erigen Mieters zu vermieten .
»Zusehen von 10 bis 4 Uhr .
Kriegstraße 154 a ist eine herr¬

schaftliche 4 Zimmenvohnung mit
Etagen -Warmnftlfferheizung , Bad
u . reichst Zubeh . auf 1 . April zu
vermieten . Auskunft im Bureau
des Hintergebäudes .

Kriegstraße 155 isteine schöne
Wohnung , bestehend m 4 Zim¬
mern,Küche , Bad , Veranda . Man -
sarde , der Neuzeit entsprechend, an
ordnungsliebende , kleine Familie
auf 1 . April zu vermieten . Zu
eftragen im 2. Stock .

Lachnerstr. 1 sind im 2. und 4.
Stock je eine freund !. 4 Zimmer¬
wohnung nebst Mansarde u. übst
Zubehör , Klosett m . Wasserspülg .,
auf 1. April zu vermieten . Zu
erfrag , daselbst parterre od . beim
Eigent ., Karl - Wilhelmstr . 7, HI .

Lachnerstr . IS ist eine neuzeitst
einger . 4 Zimmerwohn , mit Bad ,
Balkon u . Beranda auf 1 . April
zu verm . Näh . zu erfr . parterre .

Lessingstratze 12,1 Treppe , ist die
Wohnung von 4 Zimm . , Koch- u . Leucht¬
gas u . allem übst Zubehör per 1. April
evenst früher zu verm . Näh , im 1. St .

Lesskngstr . 43, nächst der Krieg -
.traße , >.st eine schöne Wohnung
bestehend aus 4 Zimmern , Küche
u . Zubehör auf 1. April zu verm .
Näheres im Laden daselbst .

Luisenstratze 57 , 4. Stock, schöne4 Zimmerwohnnng mit Zubehör
ans 1. April zu vermieten. Preis
490 Mark . Näheres im 1. Stock.

Rheinftratz « 107 ist der 4. Stock ,
bestehend aus 4 Zimmern mit
großem Bad , Speisekammer , Ver¬
anda nebst reich !. Zubehör auf 1.
April zu vermieten . Anzusehen
von 2 bis 4 Uhr . Näheres eben¬
da oder Rheinstratze 21, 2. Stock .

Roonstraße IS , 3 . Stock , ist
chöne , geräumige 4 Zimmern
nung , ohne Mansarde , auf 1. A
zu vermieten .

Rüppurr erste . 92 a schöne 4 Zim¬
merwohn . , gr . Küche , freie Lage ,
evtl . m . Gärtchen , w . Versetzung
per 1 . April zu vermieten .

Schillerstratze 35 ist eine Woh¬
nung von 4 Zimmern , Bad , Man-
ärde und sonstigem Zubehör im

3 . Stock zu vermieten . Zu erfragen
im Laden.

»illerstratze 50 ist im 3 . Stock
schöne 4 Zimmerwohnung mit

Bad u . reichst Zub . auf 1. April
zu vermieten . Näheres daselbst
oder Luisenstraße 2 im Büro .

Sofienstr . 184 ist im 4. St.
eine schöne 4 Zimmerwohnungmit Bad u. sonst. Zubehör auf 1.
April zu vermieten. Niiheres das.
im 5. Stock o. Gottesauerstr. 10, l.

Aorkftratze 13 a
äumige 4 Zimmerwohnnng mit

aus 1. April zu verm. Näh . 2. St .



4 ZimmerwMimg .
Zockstratze 47. 1 . Stock, ist eine

» Zimmerwohnung mit Bad samt
Zubehör auf 1 . April 1912 zu
Arrnieten . Näheres Jorks » 41
IM" ^ Zimmerwohnnng . Putlitzstr. 1,
« cke Boeckhstraße, ist eine freundliche
Wohnung mit Zubehör auf 1. April zu
„ewueten . Näheres im Laden.
°" 4 Zimmerwohnnng , der Neu¬
est rntsprech-, m . Erker u . Veranda,
Speiseocrschluß , Mädchen - Kammer,
Verschlag u . allem Zubeh ., ist in der
Nähe des Stadtgartens auf 1. April
1912 zu verm . Näh. Winters» . 9, p.
ZZimmerwohnnug zu vermieten .

Eine hübsche Wobnung von 4 Zim-
mern. 3. Stock, Küche, Mansarde und
Keller, mit elektr. Treppenbeleuchtung ,
;st auf 1 . April 1912 zu vermieten .
Näheres Kaiserstraße 36 .
'

Schöne 4 Zimmerwohnnng
mit Mansarde u. sonst . Zubehör ist
auf 1. April zu vermieten . Näher .
Werderplatz 34. 3 . Stock .

i « . 33iMttmhllsngkn
« r sogleich zu vermieten : Philipp-
straßc 29 . Näheres daselbst. Tele¬
phon 2799.^

HerrsLkftsWjnungkk.
Saiser-Allee 113 ist der 1. Stock

mit 4 und der 4 . Stock mit 7 Zim¬
mern mit reichlichem Zubehör aus
sofort zu vermieten. Näheres im
1. Stock, links .

Wohnungen
zu vermieten .

Rudolfstratze 31 . Ecke der Dm -
lacher Allee, sind Wohnungen von
4 und 5 Zimmer» mit Bad , nebst
reichlichem Zubehör aus 1 . April zu
vermieten. Zu erfrag, parterre rechts.

WchNWkllMIMtkll
Per sofort oder später sind fol¬

gende Wohnungen zu vermieten:
Bachstraße 36. 1 Treppe hoch, 4

Zimmer, Wohndiele , Küche, Bad,
Veranda rc . sowie Gartenanteil ,

Brahmsstraße 2. parterre , 4 Zim-
mer, Küche, Bad rc .,

Bachstratze 81, Dachstock. 3 Zim-
mer und Küche.

Näheres durch Baugeschäft
Jakob Nunn jr., Winterstraße 4.

Telephon 649 .

Herrschastsuwhimng .
Hirschstr. 97, pt ., ist eine schöne

Wohnung von 4 bzw. 5 Zimmern ,
Bad , 2 Kellern u. allem Zubehör
auf 1 . April zu vermieten . Stau,
daselbst oder Wilhelmstraße 52,
Telephon 1041.

4 Zimmerwohnmrg
ans 1 . April zu vermiete ».

Werders» . 14 (nächst Sallen -
wäldchen u. Städt . Bad ) ist der
3. Stock webzugshalber ^ besteh , in
4 schönen Zimmern , wovon 3 auf
die Straße gehend , 1 Dienstboten -
ziin. , Küche , 2 Keilern , 1 Schwarz -
waschkammer , auf 1. April an k >.
ruhige Familie zu verm ' - t. Näh.
parterre daselbst.

Georg -Friedrichstratze 2 ist eine
schöne

4 Zimmerwohnnng
mit Bad , Balkon rc . , in freier
Lage, aus 1. April zu vermieten .
Näheres im 1 . Stock .

Sehr nette , kleinere
4 Zimmerwohnnng

(mit Badzimmer , Balk . , Veranda
u. sonst . Zubehör ) , 2 Treppen h.,
in ruhigem , geschlosst Hause an
Kinderl. Partei um -st 620 .— pro
Jahr ab 1 . April z« vermieten .
Anzufragen Jorkstraße 39 , 1 Tr .

Wohnungen
-er 1. AM zn -Miete« :

KarlWilhelmstraße 14 , parterre
4 Zimmer , Bad und reich! . Zubehör ,
vis - a-ois dem Fasanengarteil.

Durlacher Allee IS , 2. u. 3. St .
je 4 Zimmer und Bad.

5 . Stock , 2 Zimmer , Mansarden¬
wohnung .

Durlacher Allee 21 » 4. Stock ,5 Zimmer » Bad , mit reich !. Zubehör ,
5 . Stock 3 Zimmer » Mansarden¬

wohnung , 5 . Stock 2 Zimmer , Man -
sardenwohrumg .

Näheres Dnrlacher Allee 21 ,4 . Stock oder Karl -Wilhelms » . 14 ,
Kontor , Hinterhaus .

Auf 1. April eine Wohnung 4
Zimmer , Küche , Kammer u. Kell.
billig zu vermieten . Zu erfragen
Kreuzstratze 22 im Gemüseladen .

V eierlheim . INarie - Alexandra -

strotze 14 ist im 2 . Stock herrliche
4 Zimmerwohnnng mit Erker. Ver¬
anda, Bad , 8 Kellern, 1 Mansarde
u. sonst reichem Zubehör sofort zu
vermieten. Näheres im Hause part .

Dnrlach.
In m. DillaScheffelstraße 17, schönste ,

ruhige und staubfreie Lage am Turm¬
berg , ist eine Wohnung im 2. Stock
(prachtvolle Aussicht), bestehend auS
4 schönen Zimmern, Bad , 2 großen
Mansarden sowie sonst reicklichem Au¬
gehör sofort oder auf 1 . Avril zu verm .
Näh. beim Eigent. Scheffelstr . 17, pari.

Gutschstratze 22. "art . , ist eine
Wohnung von 3 Zimmern samt
reich !. Zubeh . per 1. April zu ver¬
mieten . Dieselbe eignet sich auch
vorzüglich für Bürozwecke. Näh .
zu erfrag , im FriseurgelaMf da¬
selbst und beim Eigentümer I .

I Füller » Durlacher Allee 9, 4. St .

Eine große , schöne 4 Zimmer -
Wohnung nebst Küche , Speicher und
Keller per 1 . Avril zu vermieten . Zu
erfragen Zähringerstraße 60 ».

Adlers» . 45 ( Ecke Kriegs» . ) , ist
im 4. St . eine schöne Wohnung v.
3 Zimmern . Küche , Kell. rc. per 1.
April zu vermieten . Näh . Braue¬
rei Kämmerer . Kriegstratze 113.

Nkademicstratze 15 ist im Hinter¬
haus eine Wohnungvon 3 Ziu .mern »
Küche und Kochgas auf 1 . April zu
vermieten . Näheres im Büro , Vdhs.

Nmalieustraße 7 , Seitenbau, ist
eine schöne 3 Zimmerwohnung per-
1 . April zu vermieten . Zu erfragen
im Vorderhaus, 2 . Stock.

Augartens» . 37 ist schöne 8 Zim-
merwohnung mit Zub. auf 1. April
zu vermieten und der 4. Stock da¬
selbst ganz oder geteilt . Zu er¬
sragen im 1 . Stock.

Augartens » . 41 ist eine Woh¬
nung von 3 Zimmern , Küche ,
Mansarde , im 8. Stock auf 1.
April evtl, auch früher zu ver¬
mieten. Zu ersragen daselbst par¬
terre rechts.

Belfortstr . 7 ist eine schöne Drei¬
zimmerwohn . mit Glasverschluß i.
4. St . an kl. Fam . zu verm . auf 1 .
April . Näheres bei Fr . Frey , Vor -
holzstr. 38 , 3. Stock.

Blüchers» . 29 ist eine Mansar¬
denwohnung von 3 Zimmern mit
Küche u. sonst . Zubeh. auf 1 . April
zu vermieten . Näh . b . Hausms » .

Boeckhstraße 32 ist im 1. Stock
eine 3 Zimmerwohnung mit Zu¬
behör auf 1. April zu vermieten .
Näheres in der Wohnung selbst
oder Lindenplatz 11 , Mühlburg .
Tel . 3096 .

Boeckhstraße 40
sind im 1 . Stock rechts 3 Zimmer
mit Bad per 1 . April zu vermieten .
Näheres daselbst.

Brahmsstraße 27
ist der 1. Stock , Hochparterre , mit
4 Zimmern , Küche , Bad , Mansar¬
de samt Zubehör auf 1. April zu
vermieten . Näheres daselbst im
2. Stock oder Schützenstraße 12.

Bkrgerstraße IS ist im 1. Stock
eine 3 Zimmerwohnnng und im
2 . Stock eine 4 Zimmerwohnnng
mit Zubehör auf 1. April zu vermieten .
Näheres im 3. Stock .

Degenfeldstraße 13 ist eine ge¬
räumige 3 Zimmcrwohnungmit Küche,
Mansarde und Keller per 1. April zu
vernueten . Näheres beim Hauseigen¬
tümer daselbst im 2. Stock.

Draisstratze 2, 4. Stock, ist eine
moderne Wohnung , bestehend aus
3 Zimmern , Küche, Keller, Bad ,
Speicherkammer auf sofort od. spä¬
ter zu vermieten. Näheres Augar¬
tenstraße 32 , Büro . Telephon 1636 .

Draisftratze 12 ist eine schöne
Wohnung von 3 Zimmern und
allem Zubehör in neuerbautem
Hause per April zu vermieten .
Näheres 4. Stock rechts od . Rüp¬
purrerstr . 28, 2. St . Tel . 2481 .

Eisenlohrs» . 49 , 4. St ., ist eine
schöne Dreizimmerwohnung mit
Balkon , Kammer u. sonst . Zube-
hörauf 1. Avril zu vermiet . Näh .
1 . Stock rechts.

Effenweinstratze 21, 2. Stock , 8
Zimmer , Küche und Keller ,
Waschküche u. Speicheranteil per
1. April zu vermieten . Näheres
im Hinterhaus 3. Stock.

Effenweinstraße 21 .
Schöne Mansardenwohnung , 8

Zimmer . Küche und Keller per 1.
April an ruhige Familie zu ver¬
mieten . Näheres im Hinterhaus ,
3. Stock.

Efsemoeins» . 2S ist im 2. Stock
eine Wohnung von 3 Zimmern
mit Zugehör auf sogleich oder spä¬
ter an e. kl. Fam . zu verm . Näh.
daselbst u . Karlstr . 65 im Kontor .

Gadelsbergerstr . 5 sind 2 große
3 Zimmerwohng . mit Badez ., Gar¬
tenanteil u. sonst . Zub. a . 1. April
zu vermieten . Näh . Scheffelstr. 53,
part . Telephon 1707.

Gartenstratze , zwischen Hirsch- und
Karlstraße, in ruhigem Hause , ist
im 2. Stock eine schöne Vorderhaus-
ivohmmg von 3 Zimmern nebst Zu¬
gehör an 1 bis 2 Personen auf 1 . April
zu vermieten . Einzusehen und Näheres
Hirschstraße 4, 3. Stock, von 10 bis
12 und 2 bis 4 Uhr.

Gartenstratze 64 ist im 3. Stock
eine Wohnung von 3 Zimmern, Küche,
Keller und Mansarde auf 1 . April zu
vermieten. Näheres im 2 . Stock links .

Georg - Ariedrichstratze 8 ist im
4. Stock eine schöne 3 Zimmerwoh -
nung «uf 1. April zu vermieten .
Näheres im Laden.

Gerwigstraße 48 sind per sofort
od . später eine schöne 3 Zimmer¬
wohnung im 3 . Stock und eine
3 Zimmerwohnuna im 5 . Stock
zu vermieten . Näheres im 4. St .
reim Hausverwalter .

Goethestraße 25 » 11 ist eine
schöne 3 Zimmerwohnungm. Mans.,
Balkon u. Veranda auf 1. April zu
vermieten . Näh. im 3. Stock links .

« knckstraße 8 ist im 1. Stock eine
3 Zimmertoohuuug auf 1. April zu
vermieten (Preis 830 *L). Näheres
Lnisenstraße 52 , 1. Stock.

Hnmboldtstraße 11 im 3. St . eine
Wohnung von 3 Zimmern mit od. ohne
Mans., Balkon u. Veranda auf 1. April
zn verm . Ebenso im 1 . St . eine Woh¬
nung von 2 Zimmern und Zugehör.
Näheres im 3. Stock links .

Kaiser -Alle« 71 ist eine autzer-
ordentl . geräum . 3 Zimmerwohng .
mit 3 Mansardenräumen u. sonst .
Zubehör , in schönster Lage der
Kaiser -Allee , preisw . aus 1. April
1912 zu vermieten .

Unionbrauerei , Sofienstr . 93.
Kaiserstraße 28 ist 3 Treppen

hoch eine Wohnung von 3 Zimmern »
Küche und Keller für monatlich 33 -4!
auf 1. April zu vermieten . Zu erfr.
im Laden.

Eine neue Wohnung von 3 Zim¬
mern u. Zubehör in schön. , freiem
Hinterhaus ist an eine ruh . Fam .
zu verm . : Kaiserstraße 121, pari .

Kaiserstr . 132 ist eine 3 Zim¬
mer-Wohnung » mit o. ohne Werk¬
stätte , zu vermieten . Näher , da¬
selbst im Laden .

Kapellenstraße IS ist im 2 . Stock
eine schöne Wobnungvon 3 Zimmer «.
Mansarde, Küche und Keller auf 1.
April ; ferner im 5 . Stock 2 Zimmer .
Küche und Keller auf 1 . Febmar zu
vermieten . Näheres Dnrlacherstr. 15
im Laden. _

Rüvvurrerstr . 12 ist im 2. Stock
eine Wohnung von S Zimmern .
Küche , Kell . , Mans .» per 1. April
zu vermieten . Näheres Brauerei
Kämmerer , Kriegstratze 113.

S » ficnstraße 16 ist der 1 . Stock
mit 3 Zimmern, Alkoven , Küche und
einer Kammer, Keller auf 1. April zu
vermieten . Näh. daselbst oder Krieg¬
straße 26, 2. Stock .

WZ - äZimmer-
Ms Wohnnng mit reich !. Zu-

gehör auf l . April zu vermieten :
»> Kaiserstraße SSS . 4. Stock
AW links , o . 11 —4 Uhr anzusehen.

Eine schöne Wohimng , bestehend aus
3 Zimmern , Küche, Keller und eine
Mansarde ist auf 1. April zn ver¬
mieten . Zu erfragenKaiserstr . 117 »
Laden links .

3 evknt . 4 Zimmerwohnnng
inst Zubehör und Werkstätte in neuem
Hause Durlacherstrat.e 85 per 1 . Aprst
zn vermieten . Näh. Durlacherstraße 71
bei Herrn Eppel «.

Mühlbnrg , Lindenpl . 3 . 2 . St ,
ist eine schöne 3Zimmerwohg. m. allem
Zub. auf 1. April zu verm. Näh. part. l .

Karlstraße 22 ist im Hinterhaus
eine schöne, geräumige 3 Zimmer -
Wohnung mit sämtlichem Zubehör
auf 1 . April an ruhige Familie zu ver¬
mieten . Näheres Karlstr. 22 im Kontor .

Klauprechtstr . S ist im 1. Stock
eine schöne Wohnung von 3 groß.
Zimmern , Küche , Bad u.
sof. zu verm . Näh . 3. Stock das.

Lachnerstr . S ist im 3. Stock im
Hinterh . eine schöne 3 Zimmer-
nu hnung m. Küche , Keller , Spei¬
cherplatz auf 1. April zu vermiet .
Bnzusehen nachmittags .

Lachnerstr . 8, 4. Stock , ist eine
Wohnung von 8 Zimmern , Küche ,
Keller auf 1. April zu vermieten .
Näheres parterre von 9—6 Uhr.

Lachnerstr . S sind 2 schöne Drei¬
zimmerwohnungen , 3 . u , 5. Stock,
aus 1 . April zu vermieten . Näh.

selbst 2 .
' 'da Stock rechts.

Lachnerstraße 11 sind 2 schöne
3 Zimmerwohnungen , 1 . und
5. Stock , billig zu vermieten. Näheres
>m 2. Stock rechts.

Leopoldftraße 37 , ist im 2 . St .
, :ne freundliche Wohnung von 3 Zim¬
mern, Alkoven , Küche, Mansarde und
Zugehör auf 1. April an ruhige
amilie zu vermieten . Näheres im
aden bei Joh . Müller . Von 10 bis

12 iind von 2 bis 4 Uhr anzusehen.
Lessingstr. 43 sind eine 8 und 2

Zimmerwohnnng auf 1. April zu

Luisenstraße 80 ist im Seitenbau

Luisenstr . 75s ist eine Wohng.
von 8 Zimmern nebst Zubehör a.
1 . April zu verm . Näher . 2. St .

Luisenstr . 48, Seitenb . , 2. Stock,
ist eine Wohnung , besteh , aus 3
ineinandergeh . Zimmern , Küche u.
Keller , Koch - u. Leuchtgaseinricht .,
ver 1. April zu vermieten . Näh.
im Hause daselbst bei Lamport .

Maxaubahnstratz « 87 ist der 4.
Stock von 3 großen Zimmern ,

ok . Mansarde , 2 Balkonen nebst
Zubehör per 1. April zu vermiet .
Näheres im 4. Stock rechts.

Maxaubahnstraße 4L sind schöne
3 Zimmerwohnungen per sofort
zu vermieten . NähereAuskunft Linden-
platz 1 (Laden ) von 121'- bis 2 Uhr.

Maxanbahnstr . 47 . schöne 3 Zim-

Philippf » . 81 (Neubau ) , sind
schöne 3 Zimmerwohnungen mit
Aalkonen , per alsbald oder auf
1 . April 1912 an ruhige kleinere
Familien zu vermieten . Anzuseh.
u. Auskunft von 2 »/z — 3i/z Uhr
täglich.

Nelkenstr . 28 ist im 1 . St . eine
schöne Wohnung von 3 Zimmern
mit Bad , Mansarde u- Zubeh . auf
1 . April zu vermieten . Näheres
Körnerstratze 32, 2. Stock.

Roonstr 32. ist eine Wohnung
von 3 Zimmer», groß . Mansarde ,
per 1 . April zu vermieten ; ohne
Vis -a-vis u. sonnige Lage. Zu er¬
frag . im Laden das. od . b. Eigen¬
tümer A . Kunz, Zirkel 19, 3. St .

Rndolfstraße 3 ist eine Wohnung
von 3 Zimmern und eine Wohnung
von 1 biS 2 Zimmern , Küche, Keller
auf 1. April zu vermieten. Zu er¬
fragen im Laden.

Zu vermieten .
Rüppurrerstr . 86 ist e. schöne , i.

2 Stock geleg. Wohnung mit 8
Zimmern u. 2 Mans . nebst Zub.
auf 1 . April 1912 zu vermieten .

Scheffelstr. 48 ist eine schöne 3
Zimmerwohnung mit Zubehör auf
1 . April 1912 preisw . zu vermiet .

Unionbrauerei , Sofienstr . 93.
Scheffelstr. 51 ist weg. Wegzugs

eine schöne Mansardenwohnung v.
3 Zimmern , Küche rc. zu 300 -st
per sof . od . spät, zu verm . Näh . pt.

Sofienstr . 159 ist im 3. St . eine
schöne 3 Zimmerwohnung m. Bad,
Mansarde u. Zubeh. auf 1 . April
zu vermieten . Anzusehen von 10
bis 4 Uhr . Näh. Körners» . 32, ll .

Soficnstraße 167 ist im 2. St .
eine neuzeitliche Wohnung von drei
Zimmernu. reich !. Zubehör aus 1. April
zu vermieten. Näheres daselbst oder
Luisenstraße 2 im Büro.

Steins » . 7, Seitenbau , 8 . Stock ,
ist eine schöne 3 Zimmerwohnung
m. Zubeh. auf 1. April zu vermiet .
Näh. Vordh . i. Laden od . Brauerei
Heinrich Fels , Kriegstraße 115 .

Sternbergstraße 8
ist eine Parterrewohnung von 3
Zimmern , Küche und Keller , evtl,
mit Werkstatte , per 1 . April zu
vermieten . Näh. Werderstr . 9, 11 .

Stefanienstraße 53 ist die Par¬
terrewohnung , 3 Zimmer , Alko¬
ven, Küche und Zubehör an einz.
Dame od. älteren Herrn auf 1.
April zu vermieten . Bnzusehen
von 10 bis 12 und von 2 bis 4
Uhr . Nähere« im 2. Stock.

Weltzienstratze 34 , 2 . Stock, ist
auf 1. April eine freundliche 3 Zim¬
merwohnung mit Balkon , Veranda und
Gartenanteil an ruhige Meter zn ver¬
mieten. Näh. zu ersragen part . rechts.

Weltzienstr. 41, in herrsch. Hause,
Ist eine geräum . 3 Zimmerwohng .
m . Klosett u. Zubeh. an kl. Fam .
per 1 . April zu vermieten . Preis
450 -st. Näh . Scheffels» . 8. 11 . r .

Werderplatz 89 ist e. Wohnung
von 8 Zimmern nebst Zub. auf 1.
April zu vermieten . Näh. i. Laden .

Wilhelmstr . 52 ,
L Stock, ist eine schöne Wohnung
von 3 Zimmern und allem Zubehör,
eine kleme, ruhige Familie auf 1 . April
zu vermieten . Zu ersragen daselbst
im Zimmergeschäst.

Wilhelmstraße 76 ist eine schöne
3 Zimmerwohnnng mit großer Man¬
sarde, Balkon , Verandausw . auf 1. April
zu vermieten. Näh . 2. Stock, rechts.

WintersLraße 18
ist eine 3 Zimmerwohnungmit Ballon
und allem Zubehör auf 1. April zu
vermieten. Zu erfrag , im Laden daselbst.

Winterstratze 21 im 3. Stock ist
eine schöne Wohnung (herrliche Aus¬
sicht, ohne Vis-a- viS ) von 3 Zim¬
mer «, Küche » Keller nebst Zugehör
auf 1 . April billig zu vermieten .
Näheres parterre.

Winterstratze 44 ist eine geräu¬
mige 3 Zimmerwohnung mit Zubehör
ans 1 . April zu vermieten . Näh. part.

Zätzringerstr . 53 a sind zu ver¬
mieten : tm 3. Stock auf 1 . April
eine sehr geräum . 3 Zimmerwohn ,
mit Küche , Keller und Mansarde
(500 ^ l) ; im 5. Stock auf sofort
eine neu heraerichtete 2 Zimmer¬
wohnung mit Küche und Keller
(200 -st) . Näheres im 3 . St . lks.

Ziihringerstr . 88 ist im 2. Stock
eine schöne Wohnung m. 3 Zimm .,
Küche , 2 Kellern u. 1 Speicher¬
kammer auf 1 . April zu vermiet .
Näheres daselbst im Laden.

Ziihrt »g«rstraßr7S ist eine Wohn .,
bestehend aus 3 Zim. , Küche , Keller,
Kammer, Koch - ». Leuchtgas, auf 1. April
zu vermieten. Näheres im 2. Stock .

Zähringerstraße 8
sind zu vermieten :

der 1. Stock mit 3 Zimmern,
der 3 . Stock mit 4 Zimmern nebst
Zubehör. Zu erfragen daselbst im 2. St .

3 Zimmerwohnnng
Effenweinstratze 19, 4. Stock, auf
1. April zu vermieten . Näheres
daselbst oder Parkstraße 23, Gar¬
tenhaus , 2. Stock.

In den Neubauten Ecke Sofien-
uad Dorkstratze sind sonnige DrA-
zimmerwohuuugeu. teils mit Bad u.
Mansarden, zum Preise von 520 bis
670 -st per 1 . März oder später
zu vermieten. Näheres im Bau
oder Klauprechtstratze IS, 1. Stock .

Neubau.
Gegenüber der Trlegrapheukaserne

und dem Fußballsportplatz sind schöne
Wohnungen von 8 Zimmern mit oder
ohne Bad u. reicht. Zubeh . sofort zu
vermieten . Näheres Kaiserstraße 95,
2 . Stock , od . Hotel „ Sonne " , Kreuzstr.

3 Zimmerwohnnng .
Herberstraßc 2 , nächst der Kaiser-

Allee, ist im 4. Stock eine schöne Drei¬
zimmerwohnung auf 1 . April zu
vermieten. Näheres daselbst oder
Jollyfiraße 21 , 1. Stock.

Mansardenwohnung,
Z Zimmer , Settenbau , ist aus sofort
oder später zu vermieten. Preis
260 ^ t : Werderstraße 68 , 4 . Stock .

S Zimmerwohnung
Rndolfstraße 22 , 4. Stock rechts,
per 1 . April . Näh. 3. Stock rechrs.

3 Zimmerwohnungen.
Auf 1 . April 1912 eventl. früher

sind tm Neubau Gabelsbergers» . 15
schöne 3 Zimmerwohnungen, mit u.
ohne Bad , zu vermieten. Näheres
Jorkstraße 41 im Büro .

Schöne 8 Zimmerwohnnng mit
Zubehör u. Lad ist sofort od. aus
1 . Februar oder März zu vermie¬
ten : Peter u. Paulsplatz 3, 3. St .

3 Zimmerwohng . nebst all. Zub.
i. Hause Rüppurrerstr . 25 , 8. St .,
auf 1. Azrril 1912 zu verm . Zu
erfragen nn 1. Stock .

8—4 Zimmerwohnnng .
Durch auswärtigen Todesfall

veranlaßt , ist Stefanienstr . 4 der
1 . Stock auf 1. April zu vermiet .
Näher , daselbst im 8. od. 3 . Stock.

Schöne 3 Zimmerwohnuug mit
Mansarde rc., 4. Stock , 42V Mk., und
1 Tr . hoch große Ausstellungshallerc-,
Magazmod. sehr Helles Bureau zu verm .
Näh . Kaiser-Wilhelm-Passage24,1 Tr.

Mansardenwohnung, 4 . Stock, drei
Zimmer » Kucke, Keller , kl. Speicher ,
auf 1 . April zu vermieten . Zu erfragen
im Laden . Anzus. v. nachm . 2 Uhr ab.

Eine Mansardenwohnung von 2
evtl. 3 Zimmern mit Küche und
Keller» Gas und Wasser auf 1 .
April zu vermieten . Näh . Hirsch¬
straße 18, 2. Stock.

3 M 2 ZimlüMshmg .
Werders» . 95 sind eine neu her¬

gerichtete Drei - sowie eine Man¬
sardenwohnung von 2 Zimm . auf
1 . April zu vermieten an ruhige
Mieter . Näh . zu erfrag . 4. Stock
rechts oder Lachnerstr. 15. part .

Beiertheim , schön gelegene 3 Zim-
merwohnung mit Gas und Wasser in
einem Zweifamilienhaus auf 1 . April
an ruhrgr Leu» zu vermieten . Näheres
Marie- Alexandrastraße 28, 1 Stock.

Rüppurr .
Eine schöne Wohnung mit Garten,

lEinfamilienhaus) ist auf 1 . April zu
vermieten . Näheres im Tagblattbüro.

Augartens » . 6 ist im 3. Stock eine
2 Zimmerwohnnng, Küche , per 1. April
an klein« Familie zu vermieten . Zu er¬
fragen daselbst im 2. Stock.

Augartens » . IS ist im Seitenb .
eine schöne 2 Zimmerwohnnng
mit Zubeh . bill. zu vermieten per
1. April . Näheres im Laden.

Angartenstratze 4S ist eine 2Zim-
mcrwohnung im Vorderhaus und eine
im Hinterhaus auf 1. April zu ver¬
mieten. Zu erfragen m der Wirtschaft.

Augartens » . SS ist im 3. Stock
d . Vorderhaus , eine schöne Wohng.
besteh , aus 2 Zimmern , Küche u.
Zub ., ebendas , ist i. Hinterh . eine
2 Zimmer - u. e. 1 Zimmerwohng .
aus 1 . April zu vermieten . Näh.
daselbst im 2. Stock Vorderh .

Augartens » . 8S sind zwei schöne
2 Zimmerwohnungen mit Zubeh.
auf 1. April 1912 preisw . zu verm.

Unionbrauerei , Sofienstr . 93.
Bahnhafstraße 36 i. Hmtechaus

eine 2 Zimmerwohg. , Küche u . Keller,
auf 1 . Febr . zu verm. Näh. 3. St -, V.

Bürgers » . 6 ist im Hinterh . e.
frdl . S Zimmerwohn ., Küche , Kell.,a . 1. April an kl . Fam . zu verm.
Näh . Vordh . 2. St . r . bis 4 Uhr.

Douglasstr . 2, bei d . Stefaniens » .,
ist in geschloss . Hause Mansarden¬
wohnung m. 2 Zimm . , Küche , an
ruh . Person auf 1 . April zu ver¬
mieten . Näheres im 2 . Stock.

Friedens » . 24 ist eine schöne
Wohnung von 2 Zimmern m . Bal¬
kon , Parkettböden , Küche , Kell.,
zum Preise v. 380 -st auf 1 . April
zu vermieten . Näheres parterre .

Sottesauerstr . 19 ist eine Man¬
sardenwohnung , Elasabschluß , von
2 Zimmern , Küche , Keller , per 1.
April zu vermiet . Näh- Brauerei
Kämmerer , Kriegstratze 113.

Haitzmgcrstmßc 10
ist eine schöne2 Zimmerwohnnng,
Klosett im Glasabschluß, mit
reichlichem Zubehör per 1. April
zu vermieten. Näheres daselbst
im 4. Stock rechts oder Hebel-
straße 3 im Laden.

Hnmkoldtstratze 29 ist eine
Wohnung von 2 Zimmern , Küche ,
Keller u. Kammer für sofort oder
später zu vermieten . Näheres
im 2. Stock bei Fock.

Lachnerstr. S ist ein« Mansar¬
denwohnung v . 8 Zimmern , Küche
u . Keller auf 1 . April zu vermiet .

Lrssingftraße 15 ist im 2. Stock
ein- Wohnung von 8 Zimmern , Küche
und Keller auf 1 . April zu vermieten .

Lcssingstraße 33 ist eine Man -
sardemvohn . v. 2 Zimmer « , Küche u.
Zubeh . (m . Gas ) ans 1. April zu verm.
Näh. Seitenbau, 2. Stock.

Ludwig,Wilhelmstraße 1k uud
Gcrwigstraße 14 sind schöne , ge¬
räumige 2 mid 3 Zimmerwohnungen
per 1 . April 1912 zu vermieten. Näh.
Ludwig- Wilhelmstraße 16.

Kriegstraße 131 , 4. Stock, ist
eine schöne 2 Zimmerwohnung mit
Balkon aus 1 . April an eme ruhige,
kleine Familie zu vermieten . Näheres
Kriegstratze 16 nn Tapetenladen .

Marienstr . 11 ist eine Mansar¬
denwohnung von 2 Zimm ., Küche
u . Keller auf sofort od . 1 . Februar
an ruhige Familie zu vermieten .

Marienstr . Kl ist eine Wohnung
im 4. St . m . 2 Zim ., Küche , u . Kell.
a . 1. April zu verm . Zu erfr . 3. St .

Marienstr. 92 ,
5. Stock , ist eine Wohnung von 3 Zim¬
mern und Zubehör auf 1. April zu
vermieten. Rah. Wilhelms» . 52,2 . Stock.

Morgenstr . 8 ist auf 1 . April i .
I . eine Mansardenwohn . v . 2 Zim¬
mern , Küche , Keller u. Speicherr .
an ruhige Familie zu vermieten .
Näheres im 1. Stock links .

Rüppurrerstr . 14 ist im Seitenb .
eine schöne Wohnung von 2 Zim¬
mer«, Küche u . Keller an kleine
Familie , nur erwachs . Personen , a .
1. April zu verm. Näh . nn Vor¬
derhaus 2. Stock.

Scheffelstr. 53 2 Zimmerwohn .,
Kücheiweranda u . sonst . Zub . aus
1 . April zu vermieten . Näh , part .

Scheffelstratze 51 ist eine schöne
Wohnung v . 2 Zimmern , Küche rc.
zu 280 -st auf 1. April zu vermie¬
ten . Näheres parterre .

Scheffelstraße 66 ist eine kleine
2 Zimmcrwohnung auf 1 . April zu
vermieten. Zu erfragen im 2. St . rechts .

Scherrstrahe 18 sind eine Drei-,
Zwei- und Einzimmer -Wohnung
mit Zubehör auf 1. April zu ver¬
mieten .

Lchillerstraße 23 , Ecke Goethe¬
straße , ist p. 1. April 2 u. 3 oder5 Zün-
merniohmmg m. allem Zubehör zu verm .

2 . St .
- - " 'Näh. imi links beim Eigentümer.

Schillerstraße 26 ist eine freundl.
Mansardenwohnung von 2 Zimmer »
nebst Zugehör auf 1 . April 1912 an
ruhige Leute zu vermieten . Näheres
daselbst-im 1 . Stock.

Schützenstratze 28 » Vorderhaus,
schöne geräum . 2 Zimmerwohnnng
mit großer Küche, Mansarde, Keller auf
1. April an ruhige Familie zu verm.
Näheres 3. Stock.

Schützens » . 86 sind im Seitenb .»
2. Stock, S Zimmer , Küche, Keller ,
Veranda , auf 1 . April zu vermiet .
Näheres 2. Stock Vorderhaus .

Schützens » . 87 schöne Wohnung
d . Vorderh ., besteh , aus 2 Zimm ..
Küche, Kell., Speicherkam ., auf 1 .
April zu verm. Näheres im Hof.

Schillerstraße 34 ist eine freund¬
liche Wohnung von 2 Zimmern, Küche
u . Keller auf sofort od . später in ver¬
mieten. Näheres Schillers» . 27 , part .

Schillerstraße 35 ist der 2. Stock ,
bestehend aus 2 Zimmern, Bad , sowie
der 3. und 4. Stock von 4 Zimmern,
Bad, per 1. April zn vermieten . Der
3. Stock kann sofort biogen werden .

Näheres zu erfragen parterre.
Sofienstr . 39, Stb ., 2 Zimmer -

wohiumg, Küche, Gas , Kammer .
Dafferklos ., an ruh . Leute auf 1.
April zu verm. Näh . St . 8. Stock .

Steinstratze 1
eine kleine 2 Zimmerwohnung
im Hinterhaus per sofort an ruh .
Leute preiswert zu vermieten .
Näh, b. Wirt z. „Waffenschmied".

Sofienstr . IW im 5 . Stock ist
e. 8 Zimmerwohnnng mit Küche ,
per 1 . April zu verm . Näh . das.

Uhlandstr. 3011
schöne 2 Zimmerwohnnng m . Küche
per 1 . Febr. oder später zu vermieten.

Werderkr . 7, 2. Stock, 2 Zim¬
mer, Küche , Mansarde u . Keller
per 1 . April zu vermieten . Näh.
Auskunft auf dem Bureau .

Werders» . 92 ist eine Wohnung
von 2 Zimmern , Küche , Mansarde
u. Keller an Kinderl. Ehepaar auf
1. April zu verm. Zu erfr . 2. St .

Werderpkatz 35 ist eine freundl .
2 Zimmerwohnnng im Seitenbau
mit Zubehör auf 1 . April zu oer¬
mieten . Au ersragen im 2 . Stock ,
Seitenbau rechts.

Werderstraße 55 schöne freundl.
Wohnung , 2 Zimmer , Küche. Keller ,
auf 1 . April zu vermieten . Näh. 2 . Stock .

Wilhelmstraße 73 ist eine große
2 Zimmerwohnuna mit Badezimmer
nebst Zubehör mit 1. April zu ver¬
mieten. Näheres im 4. Stock .

Wintcrstraß « 17 , Seitenbau , par¬
terre , ist eine Wohnung von 2 Zim¬
mern und Zubehör auf 1 . April zu
vermieten. Näheres daselbst im Vorder¬
haus, parterre .

Winterstratze 21 ist eine schöne
Wohnung in stdl . Seitenbau, ohne
Vis-a-vis , von 8 Zimmern . Küche.
Keller nebst Zugehör auf 1 . April
billig zu vermieten. Näheres parterre.

Aorkstratze 14 ist eine kleine
Wohnung von 2 Zimmern nebst
Küche und Keller sofort oder spä¬
ter zu vermieten.

» g



Zähringerftr. 1 ist eine Mansar-
denwohng. v. 2 Zim., Küche. Keil.,
Koch- u . Leuchtgas , zu verm . Näh .
im Laden daselbst .

Zähriugerstraße 15 ist eine schöne2 Zimmerwohnung , Küche , Keller und
Speicherkammer auf 1 . April zu verm
Zu erfragen nn Laden daselbst.

2 Zimmemohnung .
Aorkstraße 41 sind im 4 . Stock

2 Zimmer mit Küche u . Mansarde
an kleinere , ruhige Familie auf
1 . April 1912 zu vermieten . Nä¬
heres daselbst im Büro .

2 Zimmerwohnungen
mit Mansarden zu vermieten :
Hordtstratze 2v in Mühlburg , bei
der Schule .

Zu vermieten.
In Karlsruhe - Beiertheim , Brei¬

testraße 49, ist eine im 2. Stock
gelegene Wohnung , bestehend aus
2 Zimmern , Küche , Kammer , Kel¬
ler - und Speicheranteil , auf 1. Fe¬
bruar 1912 zu vermieten .

Besichtigung von 10—12 Uhr
vormittags und von 2—6 Uyr
nachmittags gestattet .

Angebote müssen verschlossen ,
portofrei und mit der Aufschrift
„Vermietung " versehen , spätestens
bis zum Eröffnungstermin , Diens¬
tag , den 9. Januar 1912 , nachmit¬
tags 3 Uhr , bei uns eintreffen ,
woselbst auch die Bedingungen er¬
fahren werden können .

Karlsruhe , den 2. Januar 1912.
Großh . Bahnbauinfpektion H .

S Zlmmerwohnung mit Küche
u . Keller , freundl . u . sonnig , in
Garten u . Hof gehend , ist auf 1.
Avril an ein od . 2 Damen zu ver¬
mieten : Bismarckstr . 34 , Vorderh .
zu erfrag . Anzuseh . von 9—3 Ubr .

Eine schöne, Helle freundl . 2Zim -
mertvohn., Küche , Keller, Mans . , Koch-
und Leuchtgas, zu vermieten . Zu er¬
fragen Marienstraße 45 im 2. Stock.

2 ZinimcrwolMMg
im 2 . Stock mit großer Küche nebst
allem Zugchör auf 1 . Avril zu ver¬
mieten . Näheres Marienstraße SS
im Laden.

2 Zimmerwohnnng
Rudolfstraße SS » 5. Stock rechts,
sofort zu vermieten . Näheres im
2 . Stock links.

2 Zimmerwohnnng.
Schöne Helle 2 Zimmenvohnung im

3. Stock auf 1. April zu vermieten .
Näh . Goethestraßc 15 a , 2. St . links .

Wohnung,
parterre , von 1 Zimmer und Küche
nebst allem Zubehör auf 1 . April zu ver¬
mieten . Näh . Marienstr . SS » Laden.

Rebeniusstraße 29 ist eine sckö -
ne 1 Zimmerwohnung an ein¬
zelne Person oder Kinderl . Ehe¬
paar auf 1. April zu vermieten .
Zu erfragen im 2. Stock rechts .

Ost-ndstratze 1. b. Stock. 1 Zim¬
mer, Kammer u. Küche an ruhige
Mieter sofort od . spät , billig zu
verm . Näh . daselbst 2. Stock oder
Herrenstraße 52 , 3. Stock .
Wohnung z« vermieten .
Kronenstr . 48, 4. Stock, ist eine

kleine Wohnung , bestehend aus 1
Zimmer , 1 Küche u . Keller per so-
fort zu verm . Näh , bei Hch. Tisck

Waldstr . 81 ist im Hinterh. eine
Wohnung von 1 groß . u . 1 klein .
Zimm . m . Küche u . Zub . zu verm .

Morgenstr . 87 ist eine Wohnung
besteh , aus einem groß . Zimmer ,
Küche , Keil ., mit Koch- u . Leucht¬
gas , ohne Vis -a -vis , auf 1. April
zu verm . Zu erfr . im 2. St . r .

LScken unck Lokale
Laben für Kolonial- oder Schreib¬

waren mit 4 Zimmerwohnung , Bad ,
Mansarde usw-, Ecke Vorholz- und
Boeckhstraße, ist auf 1. April d. I . zu
vermieten . Näheres Gutenbergstr . 4,3 . Stock.

Laden zu vermieten.
Waldhornstr . 82 ist auf 1. April

ein Laden mit Wohnung , eventl .
auch als Bureau , zu vermieten .
Näh . daselbst im Kolonialgeschäft .

gegenüber dem Lokalbahnhof , mit
Wohnung von 2 Zimmern , Küche
u . Zimmer im oberen Stock , nebst
sonst übl . Zubehör , ist auf 1 . April
zu vermieten . Näheres Garten¬
straße 57, 4. Stock rechts .
15 Amalienstratze 15

ein Laden mit Wohnung auf 1.
Juli zu vermieten . Zu erfragen
2. Stock , Vorderh .

Wivlsm>1s1i». 28

in vreleln ni ein zxnt-

bikiLSi -eliiitt bktri «
d ^ n rrlrÄ , » „ fl .
ISIS ontsreknstix « » !

ItscklnKNNIkn rn
vermieten .
lSr » n « r « i 817 » > 418 ,
GirLnvinIrvl .

LS

Großer , Heller Laden
mit mehreren Schaufenstern , in guter Geschäftslage , preiswert zu vermieten.Offerten unter Nr . 2710 im Tagblattbüro abzugebcn.

Zu vermieten.
Unsere beiden Fabrikhallen von 55x23 m und33x17 m , ersten mit 4 m breiter Galerie, mit Büro- und Ma¬

gazinsraum, sind per sofort oder später zu vermieten .
Karlsruher Werkzengmaschinenfabrik,

vorm. Gschwindt L Co ., Akt.-Ges . i. L-,
Ritterstraße 13/17 .

Laden
mit 3 großen Schaufenstern ,
anschließend Zimmer , Küche ev.
Wohnung dazu, großer Keller,
für jedes Geschäft passend,
Hirschstraße 18 per 1 . April 1912
zu vermieten . Näheres 2. Stock.

Lseil Saiskrßrch IN
mit cmstoß . Räumen , in welchem
seit ca . 2 Jahr , das Reform - Re¬
staurant mit gut. Erfolg betrieb ,
wurde , ist auf 1 . Juli d. I . evtl ,
früher anderweitig zu vermieten .
Näheres Ritterstraße 2 im Laden .

Laden
Goethestraße 25 » mit Packraum
und Lagerplatz und schöner 3 Zimmer¬
wohnung mit großer Mansarde und 2
Kellern sof. od . für später zn vermieten .
Näh . daselbst oder 3. Stock links .

Läden ill Mich, l
Großer , moderner Lade», ^

^ der bis Frühjahr fertig ge« ^
^ stellt wird , ist in erster Ge - k
^ schäftslage mit Wohnung ß

>

l

^ z« vermiete ». Eventuelle
^ Wünsche können noch be-
H rückstchtigt werden .
4 Ferd . Metzler,

Buchhandlung ,
Durlach , Hauptstraße IS .r

Metzgerei,
auch als Filiale , sofort oder später zu
vermieten oder zu verkaufen . Gest .
Offerten bittet man unter Nr . 2645
im Kontor des Tagblattes niederzulegen.

Vurem
.

4 große , Helle Zimmer , vollstän¬
dig neu hergerichiet , im 2. Stock ,
Kaiserstraße 154 , gegenüber der
Post, auf sofort oder später zu
vermieten . Bedienung wird auf
Wunsch im Hause übernommen .

R. Schmldt-Staub.
Büroränme

Hebelstraße II , 1 Treppe hoch, am
Marktplatz , 4 Zimmer , Küche, Keller,
Mansarde , sind per 1 . April zu ver¬
mieten ; zum gleichenTermin 2 Kontor¬
zimmer» Lagerplatz , Schuppenanteil,
auch einzeln : Durlacher Allee 25. Nä¬
heres ber C . Götz , Hcbelstraße 11/15.

Bureau,
e. leeres, mit Wartezimmeranteil,
auf der Kaiserstr . , 1. St .» zwisch .
Herren - u. Lammstr ., sof . od . spät ,
zu verm . Offert , unt . Nr . 2722 an

as Kontor des Tagblattes erb .

Mo iinZentrum
4 Zimmer, 1 Küche, Badezimmer ,
eventl . mit Dampfheizung, durch¬
weg Linoleumbelag und Gas¬
leitungen, alles in bestem Zustand,
auch als

Wohnung
einzige, in mod. feuersich. Seiten¬
bau, Aussicht auf Hausgarten, per
1. April zu vermieten : Stein -
stsraße 23.

SS Kriegstratze SS
zwei Zimmer als Burea « per 1. April
eventl . früher zu vermieten. Näheres
im Laden.

181 Umlcrskchc 181 ,
Ecke Herrenstraße , sind Bureau -
RSuwe per April evtl, später zu
vermieten . Näheres Kriegstr . 30,
Telephon 498.

Im ehemaligen Hotel »Tann¬
häuser " (Eingang Karlstraße )
sind 2 Bnreanranme auf so¬
fort billig zu vermieten . Näheres
Baugeschäft Wilh . Stöber ,
Rüppurrerstraße 13.

Eisenbahnstraße 18 ist eine Helle
Werkstätte,

"W,
80 qm , mit groß . Keller u . Schopf
auf 1. April zu vermieten . Dies ,
kann auch in 2 Abteilungen ge¬
trennt vermietet werden . Näh . b.
Eigentüiner 4. Stock od. Kaiser¬
straße 209, Laden links .

Werkstatt
Sofienstraße 13 mit oder ohne Wohnung
(4 Zimmer ) auf 1 . April zu vermieten .
Näheres Vorderhaus , 2. Stock.

Klikldurg !
4Vlrt !-eiintt

rum „Kitter"
» « L I . 4ipe1I <1. .1 .

Lki » 8t1jrei » Ho
« » tiielrt .

L» vooxodon . l> iili .
lSoonerol
üirkrrrvinlrel .

kriegstratze 152 ist per 1 . April
ein Sftöckiger, geschlossener

Lagerraum ,
110 gm groß , in welchem zurzeit ein
Plattenspezialgeschäft und Baumate¬
nalienhandlung betrieben wird , zu
vermieten . Breite Zufahrt , welche
Fahren mit Fuhrwerken bis ans
Lager ermöglicht , vorhanden . Zu
erfragen ebendaselbst im Büro .

Zu vermieten
großes , neuerftelltes

Magazin
in Mitte der Stadt , in verkehrs¬
reicher Straße gelegen, in wel¬
chem seit einigen Jahren ein
Engros -Geschäft mit gutem Er¬
folg betrieben wurde : Kronen¬
straße 34 im Laden.

Goethestraße 4L »
nächst der Dragonerkaserne , ist eine
Stallung für 2 Pferde mit Zubehör
zu vermieten .

Stallung für 2 Pferde ist sofort
oder später zu vermiet . Durlacher
Allee 35 . Ebendaselbst ist eine
Wohnung von 2 großen Zimmern,
nebst all . Zubehör auf 1 . April zu
vermieten . Näheres im Laden od .
2. Stock rechts .

Ammer
BiSmarckstraße. Gut möbliertes

Zimmer zu vermieten. Eingang
Seminarstraße 6, parterre .

Kaiferstratze 141 sind 1 Treppe
hoch zwei aut möblierte Zimmer
mit separ . Eingang , der vorzügl .
Loge am Marktplatz wegen aucq
für Büroräume sehr gut geeignet ,
sofort preiswert zu vermieten .
Näheres bei Müller u. Co „ Hirsa
stratze 1.

Zwei heizb. , schön möbl . Zimmer »
in gesunder Herr! . Lage, mit Aussicht
auf den Turmbera , sind mit oder ohne
Pension sofort od . spät , zu vermieten .
Näheres Rittnertftr . 14 , Durlach .

Ein großes , schön möbl . Zim¬
mer ist auf sofort mit oder ohne
Pension zu vermieten .

Sofienstraße 45 , parterre .
Gut möbl ., geraum . Zimmer an

best ., solid . Herrn zu vermieten .
Näheres Kaiserstr . 105 im Laden .

Mlhelmstr . 7. Hochpart., ist ein
schönes , aut möbl . Aenstr . Zimmer
in der Nähe des Hauptbahnhofs
auf 15. Jan , billig zu vermieten .

Schloßplatz 15, Seitenbau , sind
2 unmöblierte Parterrezimmer m.
Gas u . Wasser , direkter Eingang ,
aus 1. April zu vermieten . Näh .
das . 2. St . od . Kurvenstr . 3 , 3 . St .

Ein freundl . möbl . Zimmer mit
guter Pension auf 1. Febr . zu ver¬
mieten : Waldstraße 81 , 1. Stock .

Amalienstr. 5S, S .. 2. St ., zwei
SäPafsteven an sol. Arbeit., mit o.
ohne Kaffee , sof. o. spät , zu verm .

Waldstr . 65 (Ludwigspl . ) 3. St .
ist ein schönes , großes , gut möb¬
liertes Zimmer an einen bester »
Herrn zu vermieten auf sofort .

Ein gut möbliertes Zimmer sofo >t
oder später billig zu vermieten : Kaiser¬
strabe 71 , 3. Stock links .

Möbliertes Mansardenzimmer
sofort zu vermieten . Näh . Marien -
stroße 32 , 2. Stock .

Crchs. ljkllts Zimmer
ist Nowacks -Nnlage IS im 5 . Stock
(keine Mansarde ) auf sofort oder später
zu vermieten . Näheres beim Haus¬
meister im 5. Stock oder Hirschstr. 4,3. Stock, von 10 bis 12 und 2 bis 4 Uhr.

lliei -
Semlie

' i ii ^
» Uoknungen »

t _ ll-
Eine einzelne Dame sucht eine

schöne 2 Zimmerwohnung mit
Küche in guter Lage und gutem
Hanse (Mansarde u. Hinterhaus
ausgeschlossen ) auf 1. April oder
früher . Osf . unt . Nr . 2610 an das
Kontor des Tagblattes erbeten .

Brautpaar sucht zum 1. April
moderne 3 oder 4 Zimmerwoh¬
nung mit Bad im 2. oder 3. St .
Lage Südwest - oder Weststadt .
Off . m. Preisang . unt . Nr . 2606
an das Kontor des Tagblatt , erb .

Ruh . Kinderl . Fam . sucht auf 1.
April 4 Zimmerwohng . i . 2. od . 3.
St ., Durlacher Tor bis Marktpl .
Off . m . Preisang . unt . Nr . 2716
an das Kontor des Tagbl . erb .

Wschk 4 ZmnlttLohnW
mit Balk . od . Veranda von einz .
ruh . Dame per 1. April gef . Nähe
des Stadtzentrums . Offerten mit
Preisangabe unter Nr . 2625 an
das Kontor des Tagblattes erbet .
8 — 3 Zimmcrwohnung gesucht .

Ruh ., ordmmgsl . Fam . (3 Personen )
sucht per 1 . April 2 - 3 Zimmerivohn .
Offert , mit Preisang . Roonstraße 5,2. Stock rechts , abzugeben.

Schöne 2 od . 3 Zimmerwohnung
von Leuten mit 1 Kind a . 1 . April
gesucht . Womögl . Mitte der Stadt .
Hinterh . ausgeschl . Off . m . Preis¬
ang . unt . Nr . 2713 an das Kont .
des Tagblattes erb .

Gesucht von klein . Fam . auf 1.
April geräum . 3 Zimmerwohnung
mit Bad od . kl . 4 Zimmerwohn .,
pari . od. 2. St . in ruh . Hause u .
gut . Lage . Off . unt . Nr . 2698 an
das Kontor des Tagblattes erbet .

4 Zimmerwohnung auf 1. Nebr .
von einer kleinen Familie gesucht .
Off . mit Preisang . unt . Nr . 2721
an das Kontor des Tagblattes erb .

Zu miete « gesucht :
eine 4 Zimmerwohmmg , nicht außer¬
halb der Tore gelegen. Angebote mit
Preisangabe unter Nr . 2707 an das
Tagblattbüro erbeten.

In besserem Hause eine 2 Zim -
merwohnung mit Küche u . Zubeh .
per 1. Febr . von Brautp . zu miet .
gesucht . Gefl . Offert , unt . Nr . 2702
an das Kontor des Tagblatt , erb .

Wohnungs -Gesuch .
Eine alleinstehende Dame ( Leh¬

rerin ) sucht eine 3— 4 Zimmerwoh -
nung im Zentrum d . Stadt ( Wald - ,Amalien - u . Karlstr . ) , im Preise
von 600—700 auf 1. Juli in
ruh ., geschlosst Hause . Gefl . Of¬
ferten unter Nr . 2697 an das Kon¬
tor des Tagblattes erbeten .

Kleines Häuschen mit Garten
wird zu mieten gesucht . Späterer
Kauf nicht ausgeschlossen . Offer¬
ten unter Nr . 2700 an das Kon¬
tor des Tagblattes erbeten .

Kinderlose Beamtenfamilie sucht auf
1 . Febr . od . März gr . S Zimmerwoh¬
nung m . gr . Küche, Keller u. Mansarde ,östlichdes Mühlburgertores . Offert , m.
Preisang . u Nr . 2715 ins Tagblattbüw .

Wohnung von 2 Zimmern , mögl .
mit Balkon , von ruhigem Ehepaar per
1 . April gesucht . Offerten unter
Nr . 2684 ans Tagblattbüro erb.

Wohnung gesucht
von 3 groß . Zimmern u . geräum .
Küche nebst Zubeh . (Glasabschl .)
auf 1 . April von jiing . Beamten -
ehepaar . Preis 400—500 «<l . Of¬
ferten m. Preisang . unt . Nr . 2706
an das Kontor des Tagblatt , erb .

Wohlimigs - Msuch .
Kinderloses Ehepaar (Beamter ) sucht

in der Oststadt eine 2 Zimmerwoh
nung , womöglich parterre oder 2 Stock ,
auf 1. April . Off . mit Preisangabe
unter Nr . 2728 ans Tagblattbüro erb.

>>. . ' - n
LSäe « unä Lokale

Laden ,
für Zigarrengeschäft geeignet , per
1 . April zu mieten gesucht . Offer¬
ten unter Nr . 2694 an das Kontor
des Tagblattes erbeten .

HM, geräumiges Bureau
im Zentrum der Ttadt per « t. Kpn » >912 z«
mieten gesucht. Gefl . Offert , mit Ang . der Räume
und Preis unter Nr . S708 aus Tagblattbüro erb.

Gewandte , strebsame Frau sucht eine
Filiale

gleich welcher Branche zu übernehmen .
Gefl . Offerten unter Nr . 2>l43 an das
Kontor des Lagblaites erbeten.

Ammer
2 unmöblierte Zimmer

evtl , mit Küche in guter Lage und
best. Hause von einzelner Dame
gesucht . Ost- u . Südstadt ausgeschl .
Offerten bittet man Amalienstr . 9,2. Stock , abzugeben .

Ehepaar sucht einfach möbliertes
Zimmer mit zwei Betten , Oststadt .
Offerten unter Nr . 2565 an das
Kontor des Tagblattcs erbeten .

Allstd. , gebildetes Fräulein sucht auf
1 . Februar ein « umöbl . Zimmer
event. mit Kuchenbenützung in gutem
Hause. Offerten unter Nr . 27v4 an
das Tagblattbüro erbeten .

Ig . Mann sucht p . 1. Febr . gut
möbliertes Zimmer bei anst . Fa¬
milie in der Nähe der Ritterstr .
Offerten unt . Nr . 2712 an das
Kontor des Tagblattes erbeten .

Möbliertes Zimmer gesucht.
Suche per 1. Februar oder später

schönes Zimmer event. Wohn - und
Schlafzimmer als Alleinmieter bei
besserer alleinstehender Dame , welche
nur eine angenehme , saubere Häus¬
lichkeit bieten kann . Zahle event. auch
ganze Wohnung . Gefl . Offerten unter
Nr . 2726 ans Tagblattbüro erbeten.

Wltlllleii
Geld erhalten solvente Leute jeden

Standes gegen Wechsel und Möbel¬
sicherheit . Rateiirückzahlungen gestattet,
durch Germania , Durlacher Allee 24,3. Stock . Rückporto .

Tüchtige Klavier - und
Gesariaslehrerin

erteilt gründlich . Unterricht nach
leichtfaßlicher Methode, nament¬
lich für Anfänger. Unterricht in
und außer dem Hause , Honorar
mäßig . Ludwig - Wilhelmstr . 5, 3
Trepp ., od . Offerten unt . Nr . 2701
an das Kontor des Tagbl . erbet .

lAikk « Lsnusi » » »
ginn nausn Kui»»«.

i . Kksimgel
13 lamck-Ililsge 13

Unteneislik
jsäsr Seit .

10 0« »v—12000 Mk.
sind auf 2. Hyp . von Selbstgeber
aus 1. April auszuleihen . Gefl .
Offerten mit näher . Angaben unt .
Nr . 2709 an d. Kont . d . Tgbl . erb .

8890 bis 809« Mark
gegen nur beste Sicherheit auszu¬
leihen . Offerten unter Nr . 2718
ins Tagblattbüro erbeten .

200 Mark
gegen prima Bürgschaft und 4 fache
Sicherheit sof. aufznnehinen gesucht. Off .
unt . Nr 2719a . d . Tagblattbüro erdete:' .

KSIrsi » , äiv dvstso,
kllkrsnäka LlLrkea dsi

MM

Llls Villivr-Sport-
LrüLel billigst.

lLsisLi - sLi « » » » « I7T
dvi äer klirsckstiÄSSs.

Tücht . Geschäftsmann sucht geg .
hyp . Sicherheit sofort 1599 zu
10 Proz . auf kurze Zeit . Angebote
unter Nr . 2628 an das Kontor
des Tagblattes erbeten . _2500 Mark
auf sehr gute , sichere 2. Hypothek
gesucht . Offert , unt . Nr . 2695 an
das Kontor des Tagblattes erbet .

15 999 Mark auf 2. Hypothek
von pünktlichem Zahler ge-

ucht . Offert, unt. Nr. 2711 an
>as Kontor des Tagblattes erbet .

2000 bis 3000 Mk.
wünscht Buchhalter in rentables
Geschäft einzulegen und nebenher
die Bücher zu führen . Off . u . Nr .
2703 an d . Kont . d . Tagbl . erb .

IO 000 Mark als n . Hypothek
mit 10 Nachlaß gesucht. Offerten
unter Nr . 2723 ans Tagblattbüro erb.

MeriM
Wer erteilt Unterricht in hollän¬

discher Sprache ? Offerten unter
Nr . 2724 an das Tagblattbüro erb.

fsi'dei'ei 0. l-gseli.
IsäeNnse 8eäier»nig vnö billige

l' i'eke.
---- ÜSdLttMl'llKll.

Atelier
oder kleine Werkstätte mit Nord¬
licht, event. mit Nebenraum sofort
gesucht. Offerten unter Nr. 2727
ans Tagblattbüro erbeten.

Staat! , gepr. Lehrerin
erteilt Nachdilfestnnb . r Zirkel 30III .

Musiklehrer,
konservatorisch ausgebildet , erteilt sehr
gründl .» sachgemäße« Unterricht in
Klavier, Violine , Harmonium.

Unterricht Wöchentlich zweimal .
Honorar monatlich von S Mk . an .

Gefällige Anmeldungen : Hirsch¬
straße 118 « I.

Todes - Anzeige.
Am 2. ds . Ms . verschied

plötzlich mein Brennmeister

Herr

Kurl Minim
a«S Altdorf .

Er stand nahezu 14 Jahre
bei mir in Diensten und hat
sich durch Fleiß und gewissen¬
hafte Ausführung seiner Ar¬
beiten meine Anerkennung ,
und durch sein kollegiales
Verhalten die Achtung aller
Angestellten meines Werkes
erworben . Die Beerdigung
findet am Donnerstag nach¬
mittag 4 Uhr von der Fried¬
hofkapelle aus statt.

Karlsruhe , 3. Jan . 1912.

Friedlich EnstMrftt,
Ofenfabrik u . Kunsttöpferei .

Be/ Be/chaMvg von
emx/öLte»» ckis cker evioLen »mck A«ck «Äonen

K«siva- / /» Ve/S-, BeS- rmö B/Mlv-We
vom «in/acärten bi» / «insten <?«nrs r« märsrAen ckVeiren.

«m « Äonen steiler . L/it Los/envoraii«cRiäsen »teäen Fern« s« Oien»/en.

S7S l^ aicketrasse 4S .
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